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In Waldbronn gibt es zahlreiche Bäume und auch Plätze, die als Naturdenkmal aus-
gewiesen sind. Unsere Bilder zeigen die Blutbuche an der Reichenbacher Kirche, die 
Eiche am Busenbacher Friedhof und die Käppliswiesen in Etzenrot.

Naturdenkmäler in Waldbronn
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Jedermann-Sportgruppe überreicht Sportabzeichen 2018

Gruppenbild der erfolgreichen Jedermänner nach der Übergabe der Sportabzei-
chen durch Günter Oden, im Vordergrund die jüngsten Teilnehmer Nina Schwab 
und Alexander Sagawe und unser Senior Alfred Weber. 

Im Jahr 2018 hat die Sonne den 
Aktiven der Jedermann-Sportgruppe 
erheblich zugesetzt und ihnen viel 
Kraft abverlangt. Trotzdem haben 
sie mit einiger Energie das Training 
wahrgenommen. Mit der Verleihung 
der Sportabzeichen des „Deutschen 
Olympischen Sportbunds (DOSB) und 
des Badischen Sportbundes fand die 
Saison ihren erfolgreichen Abschluss. 
In einer lebhaften Runde überreichte 
Günter Oden, der Leiter der Sport-
gruppe, die in der Saison 2018 er-
reichten Auszeichnungen für die 
erbrachten Leistungen nach den Ka-
tegorien des DOSB – Ausdauer, Koor-
dination, Kraft und Schnelligkeit. Die 
Gesamtzahl der Punkte für die ein-
zelnen Übungen bestimmen die Aus-
zeichnung in Gold, Silber oder Bron-
ze. Dabei sollte das persönliche Ziel 
nicht die Möglichkeiten der Sportler 
überfordern, beim Jedermannsport 
geht es nicht nur um „Gold“, sondern um einen geselligen 
Ausgleich zum Alltagsstress. Günter Oden ermunterte die 
Sportler durch die persönlichen Leistungen zur gesundheit-
lichen Stärkung beizutragen und dazu die “fordernde“ Bitte, 
dem Sport ohne Erfolgsdruck auch im Jahr 2019 „treu zu 
bleiben“. Die Jedermänner dankten Günter Oden für seine 
ehrenamtliche Trainertätigkeit und freuen sich auf ein ge-
meinsames Jahr 2019. 
Die „Siegerliste“ des Jahres 2018 zusammengefasst: Frauen 
waren achtmal erfolgreich, Männer 20-mal und Schüler / 
Jugendliche 8-mal, der älteste Teilnehmer war Alfred Weber 
aus Ettlingen und mit 83 Jahren zum 38. Mal dabei. Geehrt 

wurden 5 Ehepaare/Partner und eine 3-Generationen-Familie. 
Für das Jahr 2018 wurde das Sportabzeichen in Summe 36 
Mal verliehen. 
Günter Oden informierte abschließend über das wöchentli-
che Jedermann-Training am Freitag im Waldbronner Stadion 
und die damit verbundenen Abnahmen. Er erinnerte an den 
Jahresabschluss mit dem Silvesterlauf am 31.12.2018, der 
um 13:30 Uhr an der Waldbronner Festhalle gestartet wird. 
Weitere Details zu der Veranstaltung gibt es auf der Web-
seite der Gemeinde www.Waldbronn.de oder im Amtsblatt.
Damit endete ein geselliger Abend in der Sportlerklause des 
TSV mit dem Ausblick auf ein gutes Gelingen im Jahr 2019.

Sportschütze Paul Seitz zu Gast im Rathaus
– Bürgermeister Franz Masino gratuliert dem dreifachen Deutschen Jugendmeister

Bürgermeister Franz Masino gratuliert dem 15-jährigen 
Paul Seitz zu seinen Erfolgen im Sportschießen. 

Keine Frage – Paul Seitz kommt aus einer Schützenfamilie. 
Seine Treffsicherheit und seine hohe Konzentrationsfähigkeit 
sind ihm quasi in die Wiege gelegt worden. Sowohl Vater 
Christian als auch sein Opa zählen das Schießen zu ihren 
liebsten Hobbys. Ebenso wie der 15-jährige Schüler. „Es 
macht mir sehr viel Spaß, mich auf die Scheiben zu fo-

kussieren und dann gut abzuliefern“, erzählt Paul bei einem 
Besuch im Rathaus. Der Ehrgeiz, es immer gut zu machen, 
habe ihn schon früh gepackt. Und der große Erfolg seiner 
jugendlichen Karriere gibt ihm Recht. Neben diversen ande-
ren Medaillen und Platzierungen hat er in diesem Jahr bei 
den Deutschen Meisterschaften in der Jugendklasse einen 
Hattrick errungen: Er ist in den Disziplinen Fallscheibe Sport-
gewehr SL KK offene Visierung, Speed Sportgewehr SL KK 
optische Visierung und Speed Sportgewehr SL KK offene 
Visierung Deutscher Meister geworden. 
„Ein toller Erfolg“, gratuliert denn auch Bürgermeister Franz 
Masino dem jungen Sportschützen, der bereits mit 12 Jah-
ren eine Ausnahmegenehmigung für ein Kleinkalibergewehr 
hatte. Sich in jungen Jahren bereits so gut konzentrieren 
zu können, sei schon eine außergewöhnliche Begabung, 
so Masino. Wie wahr: Fünf im Durchmesser 15 cm große 
Scheiben in 25 Meter Entfernung zu treffen, und das auch 
noch in etwa drei Sekunden, ist eine bemerkenswerte Leis-
tung. Deswegen sind die sogenannten Fallscheiben auch 
seine Lieblingsdisziplin, ergänzt der Realschüler, der vor den 
Wettkämpfen zweimal die Woche beim Schützenverein Wald-
bronn trainiert. 
Neben dem Schießen ist Angeln noch ein weiteres Hobby 
des jungen Schützen. Darüber hinaus engagiert sich der 
15-Jährige auch für gleichaltrige Jugendliche. Er möchte 
gerne im Jugendgemeinderat aktiv werden und hat sich 
daher als Kandidat für die Jugendgemeinderatswahl Ende 
November aufstellen lassen.
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Voll - voller - Offerta: 
Die Messe erfüllte alle Erwartungen

Alle Aussteller und Organisatoren aus Karlsbad und Waldbronn bedanken sich bei den Besuchern der Messe.              
Foto: Gemeinde Karlsbad

„Wir hatten ein starkes erstes Wochenende, einen sehr gu-
ten Feiertag und ein sehr gutes Schlusswochenende“, bilan-
zierte Messechefin Britta Wirtz am Ende der Offerta. Rund 
140 000 Menschen besuchten in neun Tagen die großen 
Messehallen. Rekordzahlen erreichte die Messe am Feiertag. 
Sehr erfreut zeigte sich die Messechefin, die im Übrigen 
mehrmals und unter anderem 
auch am Ausstellerabend des 
Gemeinschaftsstandes Karls-
bad/Waldbronn vorbeikam, 
dass rund 88 Prozent der 
Besucher „Wiederholungstä-
ter“ seien und immer wieder 
und sehr gerne die Offerta besuchen. Ein besonderes Lob 
sprach Wirtz den Gemeinden Karlsbad und Waldbronn aus. 
„Mit diesem äußerst stimmigen Konzept sind Sie ein Vor-
bild für andere Kommunen“. Erneut betonten alle Beteiligten 
und Organisatoren das harmonische Miteinander und die 
„phantastischen Rahmenbedingungen“, so Ausstellerspre-
cher Ingbert Taller von IMI-Moden, der auch schmunzelnd 
den Begriff MGT (Mega-Geile-Truppe) prägte. Beide Bürger-
meister, sowohl Franz Masino, als auch Karlsbads Bürger-
meister Jens Timm bedankten sich gleichermaßen bei allen 
Ausstellern, dem Organisationsteam um Klaus Steigerwald, 

Martina Danese, Karin Zahn-Paulsen, dem bewährten Tech-
nik Team Familie Sengle und bei den zahlreichen Vereinen 
und Gruppierungen, ohne die ein erfolgreicher Messeauftritt 
nicht möglich wäre. Bürgermeister Masino sprach in diesem 
Zusammenhang erneut von der „großen Offerta-Familie“. Be-
sonders der Treffpunkt Karlsbad/Waldbronn war ein absoluter 

Publikumsmagnet. Sowohl 
auf der Haupt- als auch auf 
der Treffpunktbühne durften 
sich zahlreiche Vereine prä-
sentieren, es wurde gerockt, 
getanzt und gesungen.
Sehr gut kam in diesem Jahr 

auch der Ausbildungstag an, bei dem zusätzlich zu den 
Ausstellern weitere Karlsbader und Waldbronner Firmen über 
ihre Unternehmen informierten und mit den Jugendlichen 
und ihren Eltern ins Gespräch kamen. Auch hier war von 
beiden Seiten ein großes Interesse zu erkennen.  

Die Bilanz der Offerta fällt von allen Beteiligten, Ausstellern und Organisatoren sehr positiv aus. 
Ein großer Dank geht an die Aussteller und die vielen Vereine und Gruppierungen, ohne die die-
ser erfolgreiche Messeauftritt nicht möglich gewesen wäre.       Ihr Bürgermeister Franz Masino

Jeder Platz am Treffpunkt Karlsbad/Waldbronn war nahezu 

jeden Tag belegt. 

Sehr zufrieden mit dem Auftritt beider Gemeinden: Die Bür-
germeister Franz Masino und Jens Timm mit Klaus Steiger-
wald von den Karlsbader Selbständigen. 
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Offerta 2018

Aussteller und Programmpunkte am Treffpunkt Karlsbad/Waldbronn
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                                Waldbronner Selbständige zeigen Herz 
                 Zwei Konzerte plus Weihnachtsspende für einen guten Zweck 

Die Waldbronner Selbständi-
gen beweisen immer wieder 
aufs Neue: Unternehmersein 
kommt von unternehmen und 
nicht von unterlassen. Im Ok-
tober hat der Verein gleich

.

zwei Konzerte für einen guten 
Zweck realisiert. A Tribute to 
the Bee Gees war nahezu aus-
verkauft und Deutschlands 
größtes Polizeiorchester durf-
te mehrere Zugaben spielen.

Waldbronner 
Selbständige e.V.
Eichhörnchenweg 1
76337 Waldbronn
Redaktion Tanja Feller
redaktion.feller@gmx.de

Beim Bee Gees Konzert konnten Mitglieder der Wald-
bronner Selbständigen vorab Karten für Mitarbeiter erhalten.

dem Servicenetzwerk Waldbronn (SNW) und der Ge-
meinde organisiert, bei dem Martin Rickersfeld vom Poli-
zeiposten Albtal zudem über die Sicherheitsinitiative 
„Der aufmerksame Nachbar“ informierte und erläuterte, 
wie wichtig Hinweise aus der Nachbarschaft für die 
Prävention von Einbrüchen seien. „Einfach gigantisch“, 
kommentierte die Waldbronnerin Hildegard Kunz die 
Darbietung und lobte das Polizeimusikkorps Karlsruhe in 
den höchsten Tönen. Der Erlös aus den Konzerten soll 
der Containerbäckerei von Richard Nussbaumer in 
Mitraniketan sowie dem Kinderhaus Casa Rosa Maria in 
Honduras, unterstützt von Erika Anderer, zugutekom-
men. Da die Waldbronner Selbständigen aber vor allem 
auch Projekte vor Ort unterstützen möchten, ist die dies-
jährige Weihnachtsspende für das integrative Ferien-
projekt Flower Power Music Camp des Musikvereins 
Etzenrot unter der Leitung von Steffen Dix vorgesehen.

Schon beim ersten Song konnte man spüren, die Gäste waren 
gekommen, um sich zu amüsieren. In freudiger Erwartung auf 
einen Abend voller Hits der weltbekannten Familienband „The 
Bee Gees“, klatschte das Publikum von Anfang an mit und 
hieß die neunköpfige Band mit einem tosenden Applaus 
willkommen. „Vor 50 Jahren wurde das Kurhaus gebaut und 
wir haben hier viele erstklassige Feste gefeiert“, lobte Peter 
Einzmann den Saal und den daraus resultierenden Mehrwert 
für Waldbronn, bevor er den Bogen zu den Bee Gees spannte, 
die vor rund fünfzig Jahren „ihre schönsten Songs“ geschrie-
ben hätten. Als Vorstand des Vereins der Waldbronner Selb-
ständigen, die den Abend organisiert haben, dankte er allen
freiwilligen Helfern für ihre Unterstützung sowie Karlsruhes  
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup und Waldbronns Bür-

germeister Franz Masino für ihr Kommen. Es sei wichtig, dass 
Wirtschaft, Politik und Kultur „wie Freunde zusammen wirken“,
denn nur so könne man etwas bewegen. So wurde auch die 
Idee für das Bee Gees Konzert geboren, bei einer Faschings-
veranstaltung des Gesangsvereins Concordia. „Wir wollten der 
Gemeinde ein Event bieten“, so Freund und Mitorganisator 
Kurt Bechtel. Dies ist den Waldbronner Selbständigen im 
Oktober gleich zweimal mit großem Erfolg gelungen. Hilfreich 
war dabei ein gutes Netzwerk. So wurde das Benefizkonzert 
mit Deutschlands größtem Polizeiorchester gemeinsam mit

Deutschlands größtes Polizeiorchester, das Polizeimusikkorps 
Karlsruhe, gastierte für einen guten Zweck im Kurhaus.

                 Zwei Konzerte plus Weihnachtsspende für einen guten Zweck 

WS e.V.: Unsere Vorteile für Mitglieder
- Netzwerk von mehr als 120 Mitgliedern
- Gemeinsame Veranstaltungen (intern und extern)
- Rabatte bei Anzeigen (Nußbaum Verlag und BNN)
- Eintrag in unsere Branchensuche
- Berichterstattung und Präsentation in lokalen Medien 
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Party-Time im Eistreff: Die neue LED Beleuchtung  
sorgt immer für die richtige Stimmung. 

 

Liebe Waldbronner, 
 

einmal tief durchatmen in 
der Waldbronner Salzgrotte: 
Bequeme Liegen, entspan-
nende Musik und angenehme 

Beleuchtung erwarten den Besucher in der Waldbronner 
Totes-Meer-Salzgrotte. Original-Salz, direkt aus dem Toten 
Meer in Jordanien gewonnen, ist das wesentliche Element 
der Salzgrotte. Die mit Mineralien angereicherte Luft wird 
über die Haut und Atemwege aufgenommen. Schon nach 
kurzer Zeit führt diese positive Luft spürbar zu Entspannung. 
Wohltuend sind wiederholte Aufenthalte u.a. bei chronischen 
und akute Erkrankungen der Atemwege und Schleimhäute.  
Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, es gibt besondere 
Familientermine. Anmeldung bitte im Service Center der 
Albtherme unter Telefon 07243 – 56570. 
 

Ihre Kurverwaltung. 
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
 
 
 
 

Die Aufenthaltsdauer beträgt 45 Minuten, es gibt besondere 
Familientermine. Anmeldung bitte im Service Center der 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570

Party-Party-Time im Eistreff: Die neue LED Beleuchtung 
sorgt immer für die richtige Stimmung.
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12. Waldbronner Jugendgemeinderatswahl  
vom 23. November – 29. November 
 

Kandidaten Jugendgemeinderat   
 
 
Name: Aaron Anderer   (15) 
Hobby: mit Freunden treffen 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse: 8) 
Warum JGR: Ich will mich für die Jugend in der Gemeinde  
einsetzen und für Sauberkeit sorgen. 

 

 

Name: Malik Kusdil    (14) 
Hobby: Schwimmen (DLRG) 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse: 8) 
Warum JGR: Ich will Mitglied im JGR werden, weil ich für eine  
aufrechte Vermittlungsbasis zwischen Gemeinderat und Jugendgemeinderat 
sorgen möchte. Außerdem würde ich mich gerne für die Wünsche der Jugend 
einsetzen und sie so gut wie möglich verwirklichen. 

Name: Patrick Auer  (15) 
Hobby: Saxophon spielen, Musik hören & machen, mich mit  
Freunden treffen 
Schule: Realschule Karlsbad (Klasse 10) 
Warum JGR: Ich möchte mich für die Jugend einsetzen, etwas verändern 
und der Jugend Gehör verschaffen. 
Sonstiges: Klassensprecher und Schülersprecher der Realschule Karlsbad 

 

 

Name: Marcel Kronenwett  (15)        
Hobby: Kampfsport 
Schule: Gymnasium Karlsbad (Klasse 10) 
Warum JGR: Ich würde gerne Mitglied des JGR werden, da ich die Meinung 
aller Jugendlichen aus Waldbronn vertreten und mich für ihre Interessen  
einsetzen möchte. 

 
Name: Paul Seitz  (15)                                                        
Hobby: Sportschütze, Angler 
Schule: Realschule Karlsbad 
Warum JGR: Weil ich mich für die Jugend in Waldbronn einsetzen möchte.  
Zum Beispiel dass ein Basketballplatz gebaut wird. 

 

 

Name: Silas Bauer (17)     
Hobby: Billard, Schwimmen 
Ausbildung: Verkäufer beim Aldi 
Warum JGR: Ich möchte die Meinung und Interessen der Jugendlichen 
tatkräftig vertreten und unterstützen. 
 

 

Zum ersten Mal finden die Wahlen Online statt. Informiert Euch unter www.waldbronn.de  
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Gemeinde Waldbronn     
Landkreis Karlsruhe 

 

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum 
nächstmöglichen Termin für den Bauhof 
einen

Elektriker und einen Maurer,  
Straßenbauer oder Landschaftsgärtner 

(w/m/d) 

Die Stellen sind nach Entgeltgruppe E 6 
TVöD bewertet.

Weitere Informationen zu diesen unbe-
fristeten Vollzeitstellen finden Sie auf un-
serer Internetseite www.waldbronn.de/de/
Rathaus/Ausschreibungen.

Jugendgemeinderat  
Waldbronn

Öffentliche Bekanntmachung
über die Auslegung des

 Wählerverzeichnisses für die Wahl des  
Jugendgemeinderates

vom 23. bis 29. November 2018

Vom 23. bis 29. November 2018 findet die 
12. Jugendgemeinderatswahl der Gemein-
de Waldbronn statt. Das Wählerverzeichnis 
liegt in der Zeit vom 12.- 16. November 
2018 während der Dienststunden im Rathaus 
Waldbronn, Bürgerbüro, zu jedermanns Ein-
sicht aus.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann während der Ausle-
gungsfrist die Berichtigung beantragen.

Di 09.10. –  Kunst im Rathaus
Mo 31.12.18 Bilder von Eva Hieber und Karin Dohmen
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 10.11.18  Sitzung des Gemeinderates
9:30 Uhr  Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 10.11. –  Kirwe mit Lokalschau
So 11.11.18 Veranstaltungsort: Kleintierzuchtanlage 
    Busenbach
    Veranstalter: Kleintierzuchtverein „C573“ 
    Busenbach
Sa 10.11.18  Informationstag des Rutengänger
9 - 15 Uhr  Verbands BW e. V.
    Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Rutengänger Verband BW e. V.
Sa 10.11.18  Chamäleon
19:30 Uhr  Theaterstück: „So ein Schlawiner“
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Theatergruppe „Chamäleon“ 

der Volkshochschule Waldbronn
So 11.11.18  Chamäleon
18:00 Uhr  Theaterstück: „So ein Schlawiner“
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
     Veranstalter: Theatergruppe „Chamäleon“ 

der Volkshochschule Waldbronn
Mo 12.11.18 Vortrag von Adrian Dieterle: 
19:00 Uhr  Das rechte Wort zur rechten Zeit
    Veranstaltungsort: Pfarrzentrum 
    St. Wendelin, Reichenbach
     Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft 

Waldbronn
Mi 14.11.18  Sitzung des Sozialausschusses
18 Uhr   Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstaltungs-
kalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den Ein-
trag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie weite-
re Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/ 
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Großer Kaffee- und Kuchenverkauf für 
die Weihnachtsbeleuchtung des  

Christbaums am Busenbacher Friedhof

Auch in diesem Jahr findet wieder der bekannte Kaf-
fee- und Kuchenverkauf zugunsten der Weihnachtsbe-
leuchtung am Christbaum des Busenbacher Friedhof 
statt. Die Trainer, Betreuer und Eltern der F- und E-
Junioren des FC Busenbach freuen sich, Sie am

Sonntag, den 11. November 2018 ab 13:00 Uhr  
am Clubhaus des FC Busenbach

begrüßen zu dürfen. Wir bieten auch Kuchenpakete 
zum Mitnehmen an. 
Sollte ein Überschuss entstehen, werden wir diesen 
der Jugendarbeit des FC Busenbach zu Gute kommen 
lassen. 

Die Verantwortlichen sowie die jungen Fußballer be-
danken sich schon im Voraus für Ihren Besuch und 
Ihre Unterstützung.
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An Wochentagen, 19 Uhr, bis zum Folgetag, 8 Uhr,
Sa./So./Feiertag ganztags bis 8 Uhr des Folgetages
Tel. 116117
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Sprechzeiten Bürgermeister Masino
Montag, 12.11. 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.11. 16.00 - 18.00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)         

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8.00 - 12.15 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr

13.15 - 18.00 Uhr
Freitag 7.00 - 13.00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 22. Nov. 2018
1,1-cbm-Container Freitag, 16. Nov. 2018

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 15. Nov. 2018

Schadstoffsammlung (Orte und Zeiten siehe Abfallka-
lender)
Reichenbach      2019
Busenbach  2019
Etzenrot      2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 24.11..2018

14 - 16 Uhr 
Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 2019

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 16.00 Uhr
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Samstag, 
den 10.11.2018 um 9:30 Uhr in den Bürgersaal des Rathau-
ses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße 
Franz Masino, Bürgermeister

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für 

das Jahr 2019; Vorberatung
2.1.  Überblick über die Eckdaten  

mit mittelfristigem Finanzplan 2020-2022
2.2. Vermögenshaushalt
2.3. Personalkostenentwicklung
2.4. Verwaltungshaushalt

3. Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Gemeindewerke Waldbronn 
für das Jahr 2019; 
Vorberatung

4. Sonstiges

Öffentliche Sitzung Sozialausschuss
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 14.11.2018 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.
Herzliche Grüße 
Franz Masino, Bürgermeister 
Tagesordnung:
1. Bericht über den Seniorenbeirat Karlsbad
2. Bericht zur Kinderbetreuungssituation in Waldbronn
3. Sonstiges

Lieder von Sonne und Mond

Mit dem „Bierchor aus Smetanas Oper „Die verkaufte Braut“ verzauberten die Sänger 
beider Chöre ihre Zuhörer im Kurhaus

Dass sich zwei Männerchöre mit 
rund 50 Sängern auf einer Bühne 
zu einem „mächtigen Klangkörper“ 
vereinen, hat heutzutage schon ei-
nen gewissen Seltenheitswert und 
bedarf meist eines besonderen 
Anlasses. Der Anlass für das ge-
lungene und abwechslungsreiche 
Konzert, das am Samstagabend 
auf Einladung des Gesangvereins 
Freundschaft Busenbach im Kur-
haus in Waldbronn begeisterte, 
war die Wiederholung des bereits 
im Mai 2018 in Ötigheim aufge-
führten Konzertes der Männerchö-
re des Liederkranzes Ötigheim und 
der Freundschaft Busenbach.
Der Dirigent Matthias Hammersch-
mitt, der sowohl den Männerchor 
des Ötigheimer Liederkranzes als 
auch den Männerchor der Freund-
schaft Busenbach leitet, meisterte 
das zweite gemeinsame Konzert der beiden Chöre mit über-
wältigendem Erfolg. Abgesehen davon zeigte er auch am 
Klavier vollen Körpereinsatz.
Als große Bereicherung des Konzertes erwiesen sich die 
beiden Solisten Cleo Röhlig (Sopran) und Prof. Friedemann 
Röhlig (Bass). Unter dem Titel „Sonne und Mond“ erlebten 
die Zuhörer ein von Matthias Hammerschmitt mit Charme, 
Esprit und Poesie moderiertes Konzert mit hervorragend 
ausgewählten Perlen der Chor- und Volkslied-Literatur aus 
Osteuropa, das keine Wünsche offenließ. Die Sänger über-
zeugten durch Präzision, Textverständlichkeit, saubere Into-
nation und Gefühl.
Nachdem Ralf Bauer die Gäste begrüßt hatte, standen im 
ersten Teil romantische Lieder von Janacek, Smetana, Dvo-
rak und Mussorgsky auf dem Programm. Beide Chöre star-
teten schwungvoll mit Smetanas „Musik“. Danach ließen die 
Sänger vom Liederkranz Ötigheim Mussorgskys „Sonne und 
Mond“ und Janaceks „Die wahre Liebe“ folgen. Die Busen-
bacher Sänger servierten ein „Kränzlein aus Majoran“ aus 
Dvoraks Zyklus: Fünf Lieder für Männerchor. Hinreißend mit 
strahlend klarer Sopranstimme sang Cleo Röhlig „Das Lied an 
den Mond“ aus Dvoraks Oper „Rusalka“, bevor Friedemann 
Röhlig mit kraftvollem, volltönendem Bass aus Tschaikowskis 
Oper „Eugen Onegin“ die Arie des „Gremin“ gestaltete.

Mit zwei gemeinsam vorgetragenen Liebesliedern und dem 
lustigen Chor „Spatz und Eule“ von Dvorak, gesungen vom 
Liederkranz, verabschiedeten sich die Chöre in die Pau-
se, aus der sie mit dem aus voller Brust geschmetterten 
„Bierchor“ aus Smetanas Oper „Die verkaufte Braut“ zurück-
kehrten. Aus der gleichen Oper glänzten beide Solisten mit 
den Arien des Kecal und der Marie. Schwungvoll weiter ging 
es mit zwei Volksliedern aus Bulgarien und Russland sowie 
dem Ungarischen Tanz Nr. 6 und den Sängern der Freund-
schaft Busenbach. Auch die beiden Solisten durften noch-
mal ran. Beide sangen nicht nur, sondern spielten, ja (be)
lebten ihre „Rollen“ mit prägnanter Mimik, grandioser Gestik 
und szenischem Witz. Zunächst durch Cleo Röhlig mit dem 
„Csardas“ und besonders deutlich bei dem, von Friedemann 
Röhlig aus der Operette „Der Bettelstudent“ vorgetragenen 
„Ach ich hab sie ja nur auf die Schulter geküsst“ sowie dem 
aus der Operette der „Zigeunerbaron“ „Ja das Schreiben 
und das Lesen sind nie mein Fach gewesen. Mein Lebens-
zweck ist Borstenvieh und Schweinespeck“. Fast hätte man 
es ihm geglaubt. Den Abschluss des Konzertes bildeten 
gefühlvolle Lieder aus Russland, Kroatien und Dalmatien, 
gesungen von den Chören aus Busenbach und Ötigheim.
Mit einer Zugabe verabschiedeten sich die Chöre von dem 
begeisterten Publikum.

Amtlicher Teil



12 AMTSBLATT
Nummer 45

Donnerstag, 8. November 2018

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 
Tel.:   07243/609 – 111 
Fax:   07243/609 – 89 
Email:         buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 

Wir sind für Sie da…. 
Claudia Preiß (Leiterin) 
Tanja Westermann 
Melanie Becker 
Ute Schulz 

Sie erhalten: 

 Aufenthaltsbescheinigungen 
 Beglaubigungen von Abschriften und 

Kopien 
 Fischereischeine 
 Führerscheine 
 Gewerberegisterauskünfte 
 Haushaltsbescheinigungen 
 Informationsbroschüren 
 Kinderreisepässe 
 Karlsruher Kinderpass 
 Landesfamilienpässe/Gutscheine 
 Lebensbescheinigungen 
 Meldebescheinigungen 
 Personalausweise 
 Reisepässe 

Sie können beantragen: 

 Auskunftssperre 
 Auskunft aus dem 

Verkehrszentralregister 
 BaFöG 
 Befreiung von Rundfunk- und 

Fernsehgebühren 
 Brennstoffbeihilfe 
 Elterngeld 
 Einbürgerung 
 Gewerbezentralregisterauskunft 
 Grundsicherung 
 Kindergeld 
 Leistungen nach dem  USG für 

Wehrpflichtige 
 Polizeil. Führungszeugnis 
 Sozialanschluss Telekom 
 Staatsangehörigkeitsausweise 
 Übernahme Kindergartengebühren 
 Unterhaltsvorschuss für Kinder unter 

12 Jahren 
 Wohngeld 

Sie können: 

 sich an, ab- und ummelden 
 Ihren 

Schwerbehindertenausweis 
beantragen 

 Ihren Hund an-, oder abmelden 
 Gewerbebetriebe an-, ab- und 

ummelden 
 Bankeinzugsermächtigungen 

erteilen 
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Der Eigenbetrieb Wasserversorgung  
informiert
Bauarbeiten im Wasserhochbehälter Etzenrot 
Dringend erforderliche Bauarbeiten im Bereich der 
Behälterkammer machen es erforderlich, dass für 
ca. 3 Wochen die Wasserversorgung über den be-
nachbarten Hochbehälter des ZWV Alb-Pfinz-Hü-
gelland erfolgt. 
Die Arbeiten finden zwischen dem 29. Oktober 
und 19. November 2018 statt.

Das hat zur Folge, dass sich während dieser Zeit 
die Wasserhärte auf 18,0 °dH erhöhen wird. Bitte 
machen Sie entsprechende Einstellungen an Ihren 
Elektrogeräten (z. B. Spül- und Waschmaschine). 
Auch wird sich die Menge an Waschmittel gering-
fügig erhöhen.
Nach Abschluss der Arbeiten werden wir den ur-
sprünglichen Versorgungweg wieder aufnehmen, 
sodass sich die Wasserhärte von 11,7 °dH wieder 
auf ihren gewohnten Wert einstellt.
Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Kronenwett, 
Wassermeister (Tel. 07243 / 609 – 333) zur Ver-
fügung.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung Waldbronn

Das Rechnungsamt informiert

Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuer-
schuldigkeiten wird erinnert:
1.  Grundsteuer
  Das 4. Viertel der Jahressteuer 2018  

gemäß Grundsteuerbescheid.
 Fälligkeit: 15.11.2018
2.  Gewerbesteuer
 Das 4. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2018.
 Fälligkeit: 15.11.2018

Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung 
im Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säum-
niszuschlag von 1 v. H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss der Kurverwaltungs- 
gesellschaft mbH Waldbronn
Die BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 
und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2017 der Kurver-
waltungsgesellschaft mbH Waldbronn geprüft und mit Datum 
vom 15. Juni 2018 den folgenden uneingeschränkten Bestä-
tigungsvermerk erteilt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt 

ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
zutreffend dar. 
Waldbronn, den 15. Juni 2018 
BBP Bertel Gerstlauer GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
gez. Alexander Gerstlauer gez. Klaus Bertel
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Feststellung des Jahresabschlusses 2017
1.  Die Gesellschafterversammlung der Kurverwaltungsge-

sellschaft mbH Waldbronn hat am 26. Oktober 2018 
den Jahresabschluss 2017 mit einer Bilanzsumme von 
7.319.456,58 € und einem Jahresfehlbetrag von 56.293,43 €  
festgestellt.

2.  Der Jahresfehlbetrag von 56.293,43 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Der Bilanzverlust von 1.691.597,65 € 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

3.  Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der 
Zeit vom 12. bis 23. November 2018 während der Ge-
schäftszeiten, Mo. - Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 14.00 
– 17.00 Uhr öffentlich bei der Kurverwaltung im Rathaus 
(Untergeschoss), Marktplatz 7 in 76337 Waldbronn, aus. 

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW Forum: „Pflegefall, was tun?“ 
Der Pflegestützpunkt Ettlingen informiert 
am 19. November 17.00 Uhr im Rathaus
Seit Bestehen des Pflegestützpunktes Ettlingen können 
Pflegebedürftige und Angehörige auch in Waldbronn kos-
tenlose Informationen rund um das Thema Pflege und 
Alter erhalten. Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale Be-
ratungsstelle des Landkreises Karlsruhe. Schon von Be-
ginn an arbeitet das SNW Service NetzwerkWaldbronn 
eng mit dem Pflegestützpunkt zusammen. Immer wieder 
werden wir bei SNW vor allem bei plötzlichem Hilfebe-
darf von Pflegebedürftigen und deren Angehörigen nach 
den Möglichkeiten gefragt, wo man Hilfe bekommt und 
wie geholfen werden kann. Dabei stellen wir oftmals 
fest, dass die Arbeit des Pflegestützpunktes nicht oder 
zu wenig bekannt ist. Durch die gute Zusammenarbeit 
mit dem Pflegestützpunkt können wir schnelle Hilfe or-
ganisieren und kompetenten Sachverstand einholen. An 
den Pflegestützpunkt kann sich jeder u. a. mit folgenden 
Fragen wenden:
- Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es?
- Wo erhalte ich Unterstützung?
- Wie beantrage ich den Pflegegrad?
- Wer hilft mir im Pflegefall im Haushalt?
-  Welche Entlastungsmöglichkeiten gibt es für  

Angehörige?
-  Wie wirkt sich die Neuregelung der Pflegeversicherung 

aus?
Antworten auf diese und andere Fragen gibt uns die Mit-
arbeiterin des Pflegestützpunktes Ettlingen, Frau Catrin 
Heidenreich.
Sie werden bei den Ausführungen erkennen, wie wichtig 
es ist, sich rechtzeitig über das Thema „Pflegefall, was 
tun?“ zu informieren. Zu dieser Veranstaltung laden wir 
alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein. Wir emp-
fehlen Ihnen diese informative Veranstaltung und freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Erika B. Anderer         Dr. Karlheinz Henge
1. Vorsitzende            2. Vorsitzender
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Arbeitskreis Willkommen
für Fremde WfF

Willkommen für Fremde

Schlüsselworte für eine humane Gesellschaft
Zu diesem Thema spricht Aleida Assmann, Friedenspreisträ-
gerin des Deutschen Buchhandels 2018, am 16. November 
in Ettlingen.
Kürzlich hat Aleida Assmann ihr Buch „Menschenrechte und 
Menschenpflichten“ veröffentlicht, in dem sie die Schlüs-
selbegriffe als Sinnbild für vielfältige und gleichberechtigt 
nebeneinander bestehende Kulturen – die sogenannte pluri-
kulturelle Gesellschaft – beschreibt. In einer solchen Gesell-
schaft ist das Ähnliche zwischen den Kulturen viel wichtiger 
als das Trennende.
Die Veranstaltung wird von einem breiten Bündnis orga-
nisiert: Neben dem Arbeitskreis Asyl Ettlingen, dem DGB 
Ettlingen, dem Runden Tisch Asyl Karlsbad, der Buchhand-
lung Abraxas, Willkommen für Fremde Waldbronn, der Lu-
thergemeinde Ettlingen und dem Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis sind Amnesty International und der 
Weltladen Ettlingen dabei. Die Veranstalter eint die gemein-
same Vision einer gerechteren Gesellschaft und die Einsicht, 
hierfür aktiv einzutreten. 
Ort und Zeit der Veranstaltung: 
Freitag, 16. November, 19:00 Uhr, im K26, Kronenstraße 26, 
Ettlingen – Eintritt ist kostenlos
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn
Bürgerstiftung wurde vorgestellt
In den Umlandgemeinden gibt es bereits einige gute Bei-
spiele für das positive Wirken von Bürgerstiftungen. Grund 
genug, darüber ernsthaft nachzudenken, ob nicht auch 
in Waldbronn eine Bürgerstiftung möglich wäre. Der erste 
Schritt dazu wurde in der zurückliegenden Gemeinderatssit-
zung gemacht. Unser Mitbürger und Wirtschaftsprüfer Klaus 
Kaiser erläuterte in einem gut verständlichen Vortrag das 
Wesen von Stiftungen generell und einer Bürgerstiftung im 
Besonderen. Auch für Waldbronn mit seinen bekannten fi-
nanziellen Engpässen wäre es besonders hilfreich, wenn sich 
Bürger und Unternehmen finanziell in eine Bürgerstiftung 
einbringen könnten. Damit gäbe es mittel- und langfristi-
ge Möglichkeiten, soziale oder kulturelle Einrichtungen in 
Waldbronn zu fördern oder gar zu betreiben. Es könnten 
damit auch Vorhaben umgesetzt werden, welche die Ge-
meinde aus eigenen Mitteln nicht mehr bestreiten kann. 
Das dafür allerdings vorab notwendige Ansammeln von 
Stiftungskapital und Spenden wird eine herausfordernde 
Aufgabe für einen noch zu gründenden Stiftungsrat sein. 
Dem Gemeinderat, so Klaus Kaiser auf Nachfrage, wird 
dabei lediglich die Rolle des „Geburtshelfers“ zufallen. Eine 
fachanwaltschaftliche Begleitung von Anfang an hält er für 
sehr wichtig. Auf unseren Antrag hin wird die weitere Bera-
tung im Verwaltungsausschuss erfolgen. Die CDU-Fraktion 
unterstützt diese Initiative ausdrücklich und wünscht sich 
das weitere Vorgehen in einem transparenten Diskussions-
prozess.

Natur- und Waldkindergarten wird kommen
Die von uns angeregte Umfrage bei den Eltern, ob sie denn 
das Angebot eines Natur- und Waldkindergartens für ihre 
Kinder annehmen würden, liegt nun vor. Wenn auch die 
Rückmeldung von lediglich 88 Eltern bei 275 angeschriebe-
nen etwas dürftig war, so ist die Grundlage mit 41 gemelde-
ten Interessenten für die weiteren Überlegungen geschaffen. 
Wir haben angeregt, die grundsätzliche Planung, wie von 
der Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, für 2 Gruppen / 40 
Plätze vorzunehmen. In einem ersten Schritt sollte aller-
dings nur 1 Gruppe eingerichtet werden, um den tatsächli-
chen Zuspruch der Eltern in Erfahrung zu bringen und auch 
die notwendige Erfahrung für diese neue Betreuungsform 
zu bekommen. Den vorgeschlagenen Standort beim ehe-
maligen MSC-Platz am Waldrand sehen wir eher kritisch. 
Für den Hol- und Bringdienst der Eltern, der aus Erfahrung 
überwiegend mit einem PKW stattfinden wird, muss dabei 
der Waldrandweg benutzt werden. Dieser wird aber gerade 
in diesen Zeiten sehr stark von den radfahrenden Schülern 
zum Schulzentrum Karlsbad benutzt. Probleme mit der Ver-
kehrssicherheit sind dabei vorprogrammiert. Da als mög-
licher Betreiber auch der heutige Betreiber der Kita Wald-
schatz bei der Albert-Schweitzer-Schule in Frage kommt, 
wäre eine ortsnaher Standort bei der Kita Waldschatz aus 
unserer Sicht von Vorteil. Synergien könnten genutzt wer-
den, und dort gibt es auch das notwendige kommunale 
Gelände. Die entsprechende detaillierte Ausarbeitung der 
Standortalternativen und auch der zu erwartenden Inves-
titions- und Betriebskosten durch die Gemeindeverwaltung 
erwarten wir für die weitere Beratung in den Gremien.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Wir tun was.

SPD / Bürgerliste 
Waldbronn

Bessere Überwachung des ruhenden Verkehrs
Zahlreiche diesbezügliche Maßnahmen wurden von der Ge-
meindeverwaltung bereits geplant und werden nun angegan-
gen. Diese Maßnahmen wurden im Gemeinderat sowie auch 
schon in der Bürgerversammlung vorgestellt.
Erforderlich ist dazu jedoch in erster Linie mehr Personal. 
Wir begrüßen es, dass nun ein weiterer Mitarbeiter zusätzlich 
als Gemeindevollzugsbediensteter eingesetzt wird. Dadurch 
wird eine Überwachung des ruhenden Verkehrs auch außer-
halb der normalen Dienstzeiten gewährleistet sein. 
Nur so wird es möglich sein, dass sich die leidige und 
ärgerliche Situation durch oft widerrechtlich parkende Fahr-
zeuge in Waldbronn tatsächlich bessert. 
Zur Verkehrsproblematik allgemein muss jedoch auch betont 
werden, dass der größte Teil des Waldbronner Verkehrs 
eigener sogenannter „Ziel- und Quellverkehr“ ist. Deshalb 
muss auch immer wieder an die Bevölkerung appelliert wer-
den, innerorts möglichst auf das Auto zu verzichten und 
anstatt an öffentlichen Straßen zu parken, die Stellplätze auf 
dem eigenen Grundstück zu verwenden. 
Ein wichtiger Beitrag zur Verkehrsreduzierung ist für uns 
auch eine ständige Verbesserung des Waldbronner Radwe-
genetzes. Erfreulich, dass bei den derzeitigen Umbauarbei-
ten an der Kreuzung bei Blumen Kraft für Radfahrer wichtige 
Verbesserungen realisiert werden.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)
Alle unsere Artikel finden Sie auch immer unter 
www.spdwaldbronn.de.
Weitere interessante Informationen gibt es auch immer auf 
der Facebook-Seite der SPD-Waldbronn: 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn
Vorstellung 1. Entwurf Haushaltsplan für 2019
Die Haushaltslage in Waldbronn hat sich etwas verbes-
sert, jedoch kann von Entwarnung nicht die Rede sein, so 
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die Aussage unseres Kämmerers Philippe Thomann. Weite-
re grundlegende Beschlüsse müssen vom Gemeinderat bei 
den Haushaltsberatungen am 10. November gefasst wer-
den. Erfreulich ist die Steigerung der Einkommenssteuer 
von 8,9 Mio Euro im Jahr 2017 auf voraussichtlich 9,8 Mio 
Euro im Jahr 2019. Einnahmen aus Gewerbesteuern in den 
Jahren 2017 und 2018 haben den ursprünglichen Haus-
haltsplan 2018 außerdem deutlich verbessert. Das sieht auf 
den ersten Blick sehr beruhigend aus, bedeutet aber nicht, 
dass das Geld komplett in der Gemeinde verbleibt. Mehr 
Einnahmen bedeuten auch mehr Ausgaben in Form von 
Umlagen wie z.B. Kreisumlage oder Finanzausgleichsum-
lage. Hinsichtlich der tatsächlichen Kosten des Baugebiets 
Rück II darf man skeptisch sein. Die Erschließungskosten 
wurden im 1. Entwurf des Haushaltsplanes 2019 mit einge-
baut, jedoch nicht die notwendigen weiteren Infrastruktur-
kosten, wie beispielsweise die Kosten für einen geplanten 
Kindergarten: Dieser muss nach unserer Schätzung mind. 
aus 8 Gruppen bestehen, wenn man die neu entstehenden 
100 Wohnungen des Aldiprojektes hinzurechnet. Die Kosten 
hierfür betragen mehr als 4 Mio Euro. Notwendige weitere 
Infrastrukturkosten für die Gemeinde, wie z.B die Sanierung 
von Straßen, Hochwasserschutz u.a., werden ebenso in er-
heblichem Umfang anfallen, die noch in den Haushaltsplan 
aufgenommen werden müssen. Weiter ist für die Erweite-
rung des Kindergartens Don Bosco ein zweckgebundenes 
Darlehen von 1,6 Mio Euro mit einer 0,2 % Verzinsung 
vorgesehen. Man sollte eigentlich annehmen, dass die Steu-
ermehreinnahmen in Millionenhöhe dazu verwendet werden, 
die Verschuldung Waldbronns bis 2018 noch deutlich stärker 
zurückfahren zu können als 2015 geplant. Das ist jedoch 
nicht der Fall. Die unerwarteten Millionen-Einnahmen haben 
den Kollaps der Finanzen Waldbronns verhindert, nicht je-
doch zu einer höheren Schuldentilgung geführt. Der Schul-
denstand Ende 2018 wird sich immer noch auf rund € 15 
Mio. belaufen. Waldbronn befindet sich also in etwa in der 
gleichen Situation wie 2014. Hinzu kommen allerdings die 
deutlich höheren Schulden der Kurverwaltung und der Ei-
genbetriebe Wasser (nahezu 10 Mio Euro). Der Kämmerer 
warnt deshalb zu Recht: Es muss weiter gespart werden, 
da die Beschlüsse des Gemeinderates von November 2017, 
die Schließung der Musikschule und der Bücherei, erst ab 
2020 greifen. Im Jahr 2020 müssen zudem die Haushalts-
berechnungen auf die kaufmännische Buchhaltung (Doppik) 
umgestellt werden. Dann müssen die Abschreibungen auch 
tatsächlich erwirtschaftet werden.
Ausbau der Josef-Löffler-Straße
Nachdem der Ausbau der Josef-Löffler-Straße aufgrund der 
angespannten Haushaltslage um mehrere Jahre verschoben 
wurde, können die Arbeiten im Frühjahr 2019 beginnen. 
Dies hat der Gemeinderat in der letzen Sitzung einstimmig 
beschlossen. Im Frühjahr 2019 wird aber auch in Karlsbad 
mit dem Ausbau und Sperrung der Ochsenstraße ( L623 ) in 
Richtung Autobahn begonnen. Aus diesem Grund wird es 
ein erhöhtes Verkehrsaufkommen in Waldbronn insbeson-
dere im Bereich Pforzheimer Str. und Stuttgarter Str. geben. 
Inwieweit es dann zu Verkehrsbehinderungen in der Pforz-
heimer Straße wegen ein- und ausfahrender Baufahrzeuge 
und Einschränkungen für die Bewohner in Bezug auf Park-
möglichkeiten gibt, ist noch nicht absehbar. 
(Text: Kurt Bechtel, Fraktionsvorsitzender)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Bauzeitverlängerung bei der K 3585  
Albtalquerspange  
Kreis Karlsruhe. Im Rahmen der Fahrbahndeckenerneuerung 
wird im Zuge der Kreisstraße 3585, die als „Albtalquerspan-
ge“ das Albtal mit der Straße zwischen Straubenhardt und 
Waldbronn verbindet, auch der Katzbach-Durchlass erneuert. 
Für die Bauarbeiten ist die Straße voll gesperrt. Aktuell 
haben sich Komplikationen ergeben, weil die tatsächliche 

Lage des Kanals entlang der Kreisstraße wesentlich vom 
Aufmaß abweicht und das aus Steinzeug bestehende Rohr 
des Durchlasses bei den Abbrucharbeiten beschädigt wurde. 
Dadurch ergibt sich eine Verlängerung der Bauzeit von ca. 
6 Wochen. Die Umleitung erfolgt so lange weiterhin über 
Etzenrot und Spielberg.

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	Rückblick auf den Fachtag für Familienzentren am 20.10.
•	Kursangebote der Kreisobstberatung zur Obstbaumpflege
•	Netzwerk ‚Kommunalpolitik für Frauen im Landkreis 
Karlsruhe‘ trifft sich am 20. November im Landratsamt. 
‚Frauen Macht Mit - Kommunalwahl 2019‘.

•	Do it yourself - Geschenke aus der Küche.  
Praxiskurs 23.11. 

•	Essen und Trinken in Kindertagesstätten als Teil des 
pädagogischen Profils. Ernährungszentrum bietet Fort-
bildung für Erzieherinnen und Erzieher.

•	Veranstaltungsreihe der Kontaktstelle Frau und Beruf. 
‚Einladung ins Unternehmen. Betriebsbesichtigung für 
Frauen‘. Besuch bei invenio Engineers Karlsruhe GmbH.

Wirtschaftsministerium  
will Netzwerk der Welcome Center  
für internationale Fachkräfte ausbauen
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Die starke Wirtschaft in 
Baden-Württemberg benötigt auch künftig Fachkräfte aus 
dem Ausland“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
fördert auch in den kommenden Jahren den Betrieb von 
Welcome Centern im Land. Alle bisherigen Träger sowie 
neue interessierte Organisationen können ihre Anträge bis 
zum 31. Januar 2019 stellen. Das Landesprogramm soll 
vom 1. Juli 2019 bis voraussichtlich 2025 befristet sein. Die 
Welcome Center beraten kleine und mittlere Unternehmen 
sowie internationale Fachkräfte zu deren Integration in den 
Arbeitsmarkt. 
„Die starke Wirtschaft in Baden-Württemberg benötigt auch 
künftig Fachkräfte aus dem Ausland“, sagte Wirtschaftsmi-
nisterin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Die bestehenden Wel-
come Center im Land seien bereits ein wichtiger Baustein 
zur Fachkräftesicherung. „Mit dem Neuaufruf wollen wir er-
reichen, dass in möglichst allen Regionen unseres Landes 
Welcome Center etabliert werden. Zudem wollen wir den 
Trägerorganisationen eine verlässliche Förderperspektive bie-
ten“, so die Ministerin. 
Im Gegensatz zu den großen Unternehmen im Land hätten 
viele kleine und mittlere Unternehmen Probleme, Fachkräfte 
aus dem Ausland zu rekrutieren und in ihren Betrieb zu 
integrieren. Andererseits hätten aber auch viele qualifizierte 
Personen aus dem Ausland sowie ausländische Studierende 
an den hiesigen Hochschulen einen Beratungsbedarf, wenn 
es darum geht, in Baden-Württemberg zu leben und zu 
arbeiten. „An diesen Punkten setzt die Arbeit der Welcome 
Center an. Sie sollen sich als Kompetenzzentren etablieren 
und zur Integration internationaler Fachkräfte in unseren Ar-
beitsmarkt beraten“, so Hoffmeister-Kraut. 
Bereits heute gebe es Fachkräfteengpässe – insbesondere 
im Bereich der Pflege und in vielen technischen Berufen: 
„Die demografische Entwicklung und die Digitalisierung wer-
den den Bedarf an akademisch als auch dual ausgebildeten 
Fachkräften weiter erhöhen. Deswegen haben wir es uns in 
der Fachkräfteallianz Baden-Württemberg zum Ziel gesetzt, 
alle Potenziale der inländischen Fachkräfte zu erschließen. 
Daneben wollen wir uns aber auch gezielt dafür einsetzen, 
internationale Fachkräfte zu gewinnen“, so die Ministerin 
abschließend.
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Hintergrundinformationen
Das Landesprogramm fördert den Betrieb von Welcome 
Centern in Baden-Württemberg. Dabei soll ein regionales 
Welcome Center mit seinem Angebot die Fläche einer Pla-
nungsregion oder eines vergleichbar großen Verflechtungs-
raums abdecken. Die Träger der Welcome Center sollen re-
gional bzw. sektoral gemeinsam mit den relevanten Akteuren 
die beschäftigungsbezogene Integration von internationalen 
Fachkräften aller Berufsgruppen voranbringen. Das Welcome 
Center Sozialwirtschaft soll sektorspezifisch landesweit tätig 
sein. Darüber hinaus soll es mit seinem Knowhow die regi-
onalen Welcome Center unterstützen. 
Den Förderaufruf sowie die Antragsformulare finden Sie  
unter https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/
foerderprogramme/liste-foerderprogramme/welcome-center-
fuer-internationale-fachkraefte/.

Finanzamt Ettlingen
Steuerverwaltung ändert Einkommensteuerbescheide 
rückwirkend
Neuberechnung der zumutbaren Belastung bei als außerge-
wöhnliche Belastung geltend gemachten Krankheits- und Pfle-
gekosten führt zu Erstattung. Die Steuerverwaltung überprüft 
in einer Sonderaktion ca. 1 Million Einkommensteuerbeschei-
de. Aufgrund der großen Anzahl erfolgt die Überprüfung nicht 
in einem Schritt, sondern finanzamtsweise. “In Kürze ist das 
Finanzamt Ettlingen dran, dann gibt es für einige Steuerbür-
gerinnen und Steuerbürger in unserem Einzugsbereich gute 
Nachrichten“, so die Vorsteherin des Finanzamtes Ettlingen 
Frau Nickerl. Betroffen sind Steuerbürgerinnen und Steuerbür-
ger, die Krankheits- und Pflegekosten als außergewöhnliche 
Belastung in ihren Steuererklärungen geltend gemacht hatten. 
Grundlage ist das Urteil des Bundesfinanzhofs vom 19. Januar 
2017 (Aktenzeichen: VI R 75/14) zur stufenweisen Berechnung 
der zumutbaren Belastung bei geltend gemachten Krankheits- 
und Pflegekosten als außergewöhnliche Belastung bei der 
Einkommensteuer (§ 33 Abs. 3 des Einkommensteuergeset-
zes). Bisher ordnete die Steuerverwaltung bei der Berechnung 
der zumutbaren Belastung das zu versteuernde Einkommen 
als Gesamtbetrag der maßgebenden Einkommensstufe zu. 
Jetzt wird nur noch der Teil des zu versteuernden Einkom-
mens mit dem höheren Prozentsatz belastet, der den jewei-
ligen gesetzlichen Stufengrenzbetrag übersteigt. Dies führt in 
der Regel zu einer stärkeren Entlastung der Steuerbürgerinnen 
und Steuerbürger.
Seit Anfang Juni 2017 wendet die Steuerverwaltung die Ent-
scheidung des Bundesfinanzhofs in allen offenen Fällen an. 
Im Hinblick auf anhängige Revisionsverfahren, die sich mit 
der Verfassungsmäßigkeit des Abzugs einer zumutbaren Be-
lastung beschäftigen, erließ die Steuerverwaltung ab 29. Au-
gust 2013 die Einkommensteuerbescheide in diesem Punkt 
vorläufig. Sie werden jetzt in einer Sonderaktion durch die 
Steuerverwaltung zu Gunsten der Betroffenen rückwirkend 
geändert. “Wir rollen auch die alten Fälle auf, damit die Bür-
gerinnen und Bürger weitestgehend von der Neuberechnung 
profitieren“, so Frau Nickerl. Dies geschieht von Amts we-
gen. Ein Antrag ist deshalb nicht nötig. Der Erstattungsbe-
trag hängt von den jeweiligen persönlichen Verhältnissen ab.

Wir gratulieren zum Geburtstag

09.11. Blocher Elli 80 Jahre 
09.11. Brusel Konrad 80 Jahre 
09.11. Ralevic Arsenije 75 Jahre 
11.11. Vesterling Artur 85 Jahre 
11.11. Müller Wilhelm 70 Jahre 
12.11. Masino Wendelin 85 Jahre 
13.11. Ochs Theresia 90 Jahre 
13.11. Breining Jutta 70 Jahre 
15.11. Laskowski Manfred 80 Jahre 
15.11. Schiel Dietger 75 Jahre 
15.11. Kunz Waltraut 75 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe 
Standort Ettlingen 

„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“
Ansprechpartnerin: Catrin Heidenreich
Pflegestützpunkte sind kostenfreie und neutrale Beratungs-
stellen, die zu den Themen Alter und Pflege informieren, 
beraten und Unterstützung bieten.
Außerhalb des Standortes Ettlingen werden in Karlsbad je-
den 1. und 3. Dienstag im Monat von 13.30 bis 16:00 Uhr 
Sprechstunden im Rathaus in Langensteinbach, Hirtenweg 
45, 76307 Karlsbad, angeboten. Sprechzeiten in Ettlingen: 
Montag - Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag 09.00 - 
12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr, Freitag 09.00 - 13.00 Uhr.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen, Am 
Klösterle, Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 101-546,  
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de,
0160 7077566.

Caritasverband Ettlingen:

„Jeder Mensch braucht ein Zuhause“
Am Samstag, den 17.11.2018 zwischen 10 und 12 Uhr laden 
wir Sie herzlich in unser „Wohnzimmer“ auf dem Marktplatz, 
zwischen der Badischen Beamtenbank und der Schlossapo-
theke, ein.
Es dürfen alle Platz nehmen, die sich für das Thema Wohn-
raum, bezahlbaren Wohnraum, Wohnraumsuche interessieren, 
stark machen oder die aus Erfahrungen mit Wohnungssuche 
oder Vermietung berichten möchten.
Ab 10:30-11:30 wird eine Expertenrunde auf der Couch sit-
zen um über dieses sehr schwierige Thema „ Wohnraum“ zu 
diskutieren. Wir freuen uns wenn Sie sich als BürgerInnen in 
dieses Gespräch einmischen und uns bei diesem brisanten 
Thema: “Jeder Mensch braucht ein Zuhause“ unterstützen.

Gruppe für Kinder aus Trennungs­ und Scheidungsfamilien 
 

 
 

Wer :    Kinder zwischen 8 und 12 Jahren (aus dem Landkreis Karlsruhe) 

Wann:  montags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
   (& ein Elternabend am 09.01.2019) 
 

Zeitraum:  26.11.2018 bis 28.01.2019 (8 Treffen;�nicht in den Ferien)     
 

Wo:    Psychologische Beratungsstelle/ Caritas Ettlingen 
   Lorenz-Werthmann-Straße 2 in Ettlingen 
 

Leitung:  Sophia Weber, Sozialpädagogin M.A.  
   Marius Weick, Musiktherapeut B.A. 
 

Kosten:  keine 

 
Wenn Eltern sich trennen oder scheiden lassen, verändert dies auch die 
Lebenssituation der Kinder und Jugendlichen entscheidend. Sie müssen sich auf 
Besuchsregelungen, Einschränkungen, neue Partner der Eltern und vieles mehr 
einstellen. 
Gefühle der Wut, Trauer, Scham, Angst und Unsicherheit begleiten und belasten die 
Kinder in dieser Situation. 
 
Hier kann es hilfreich sein, zusammen mit anderen Kindern in einer Gruppe (darüber) 
zu reden, zu malen, zu spielen…In der Gruppe gibt es einen Rahmen, der dabei 
unterstützt sich mit der Situation auseinanderzusetzen und wieder frei für andere 
Lebensthemen zu werden. 
 

Anmeldung unter der Telefonnummer: 07243/515­140. 
 

Caritasverband Ettlingen 
Lorenz-Werthmann-Straße 2 
76275 Ettlingen 
Tel. 07243/ 515-140 
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Der Kreisjugendring, die Stadt Stutensee und 
das Jugendamt des Landkreises laden ein  
zur Veranstaltung „Datenschutz im Verein“ 

Diese findet am Samstag, den 24.11.2018 von 9-13 Uhr in 
der Mensa des Schulzentrums, Gymnasiumstr. 20 in Stuten-
see statt. Ziel des Impulsvortrages ist es, ehren- oder haupt-
amtlich Verantwortliche aus der Kinder- und Jugendarbeit 
zum Thema Datenschutz zu sensibilisieren und auf die wich-
tigsten Bereiche und Schritte zur Umsetzung hinzuweisen. 
Dabei geht es um Rechtsgrundlagen des Datenschutzes, 
um die zentralen Änderungen der EU-Datenschutzgrund-
verordnung, um Zulässigkeit der Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzen personenbezogener Daten, um Anforderungen 
an Homepage und Datenschutzerklärung, um Datenschutz-
verantwortung sowie um Maßnahmen für Datenschutz und 
Datensicherheit im Verein. Der Vortrag ist kostenlos, An-
meldeschluss ist Montag, der 19.11. beim Kreisjugendring, 
Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: 
ckf@kjr-ka.de.

Unser Programm für das 2. Semester 2018 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad.
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de
im Internet aufrufen und sich über Internet oder per E-Mail 
(vhs@waldbronn.de) anmelden; selbstverständlich auch - wie 
bisher - telefonisch, per Fax oder schriftlich: Stuttgarter Str. 
25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichenbach, Tel. 07243-
69091 u. -92, Fax 07243-63267.

Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags       von 14.00 - 18.00 Uhr.

Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, 
Kto-Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.
K 1- Vokabeln lernen wie im Schlaf / Bernd Haussmann
Samstag, 17.11.2018, 14.00-17.00 Uhr, € 32,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25 a

K 22 - Italienisch kompakt (A1) Erster Einstieg für Anfänger /  
Anna-Monika Heßler
Samstag, 17.11.2018, 09.30-14.00 Uhr, € 35,00, Stuttgarter 
Str. 27
K 30 - Smartphone und Tablet richtig nutzen (Android) / 
Peter Kowalski
Montag, 12.11.2018, 19.00-22.00 Uhr, € 27,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 34 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Fortgeschrittene / Volker Moser
Samstag, ab 24.11.2018, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 35 – Workshop Erstellen eines Fotobuchs / Fotogeschenk /  
Volker Moser
Samstag, 10.11.2018, 09.00-12.00 Uhr, € 27,00, Albert-
Schweitzer-Schule
K 61 - HATHA-YOGA zum Kennenlernen / Daniela Kertesz
Freitag, ab 09.11.18, 09.00-10.30 Uhr, 5-mal, € 36,00, Kul-
turtreff, Stuttg. Str. 25a

K 72 – Workshop Hilf dir selbst, durch die Anwendung der 
Schüßler Salze! / Jeannette Fehrer 
Dienstag, ab 13.11.2018, 19.30-20.30 Uhr, 2-mal, € 18,00, 
Stuttgarter Str. 27
K 100 - Workshop – Taekima Gewaltprävention & Selbstver-
teidigung Selbstsicher im Alltag & Beruf und Schutz vor ver-
balen und körperlichen Angriffen / Kai Pustlauk
Samstag, 24.11.2018, 15.00-18.00 Uhr und Sonntag, 
25.11.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 65,00, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
K 113 - Braukunst „Hopfen und Malz …“ / Florian Herm
Samstag, 17.11.2018, 11.00-17.00 Uhr, € 79,00 inkl. Vesper, 
Küche, Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung nur bis 12.11.2018 möglich!
K 138 - Kerzenständer-Workshop Farbige Zeichen setzen 
mit Yellowchair / Katja Henning
Samstag, 10.11.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 59,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a 
K 139 - Kerzenständer-Workshop Farbige Zeichen setzen 
mit Yellowchair / Katja Henning
Samstag, 24.11.2018, 13.00-16.00 Uhr, € 59,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a 
K 150 - Vater-Kind-Kochen für Väter mit ihren Kindern ab 6 
Jahren / Öznur Lutzweiler
Samstag, 10.11.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 25,00 pro Paar (+ 
ca. 8,00 € Materialkosten im Kurs zu bezahlen), 
Albert-Schweitzer-Schule
K 151 - Ran an die Töpfe für Kinder von 8-13 Jahren / Öznur 
Lutzweiler
Samstag, 24.11.2018, 10.00-13.00 Uhr, € 18,00 (+ ca. 8,00 €  
Materialkosten im Kurs zu bezahlen), 
Albert-Schweitzer-Schule
K 155 – Workshop Taekima Kids für Fortgeschrittene Selbst-
verteidigung, Selbstbehauptung, Fitness und Entspannung 
für Kinder von 7-12 Jahren / Kai Pustlauk
Samstag, 24.11.2018, 11.30-14.30 Uhr, € 35,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a
K 162 - Wichtel aus Holz bemalen für Kinder und Jugendli-
che von 7- 12 Jahren / Ulrike Stürzel
Donnerstag, 15.11.2018, 14.30-17.30 Uhr, € 18,00 (+ Mate-
rialkosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttg. Str. 
25a
K 163 - Lustige, dekorative und einzigartige Bäumchen aus 
Stoff nähen für Kinder und Jugendliche von 7-14 Jahren 
ohne Vorkenntnisse / Ulrike Stürzel
Dienstag, 13.11.2018, 14.30-17.30 Uhr, € 18,00 (+ Material-
kosten sind im Kurs zu bezahlen), Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Marktplatz 3, Tel. 07243 63716, buecherei@waldbronn.de

Wir sind für Sie da:
Fr. und jeden 1. u. 3. Sa., 9 - 12 Uhr,
Di. und Do., 14 - 18 Uhr, Fr., 14 - 17 Uhr
________________________________________________________

Samstagsöffnung 
Am kommenden Samstag, den 10. November 2018 (zweiter 
Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebücherei 
planmäßig geschlossen !

Am darauf folgenden Samstag, den 17. November 2018 
(dritter Samstag im laufenden Monat) hat die Gemeindebü-
cherei „LeseInsel“ regulär von 9.00 - 12.00 Uhr gerne für Sie 
geöffnet !
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Weihnachtsbasteln
Rechtzeitig vor Weihnachten, am Mittwoch, den 21. Novem-
ber 2018, bietet die Gemeindebücherei „Leseinsel“ einen 
Bastelnachmittag für Kindergartenkinder und Grundschüler an.
In der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 17.30 Uhr können die 
Kleinen hübsche Überraschungen für Eltern, Großeltern und 
andere liebe Menschen basteln.
Wie jedes Jahr wäre es wichtig, Bleistift, Schere und Kleber 
mitzubringen !
Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, ist eine rechtzeitige 
Anmeldung sinnvoll !

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Ihr Ansprechpartner für familiäre Kindertagesbetreuung 
(0-14 Jahre) im südlichen Landkreis Karlsruhe:
·  Beratung, Vermittlung und Begleitung individueller Betreu-
ungsplätze 

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und - vätern  

Wir freuen uns auf Sie. Interesse? Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin. Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für Be-
rufstätige an.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen, Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Herzliche Einladung  
zum St.-Martins-Fest in Busenbach

am Freitag, 09.11.2018
*  17.30 Uhr Ökum.  
Gottesdienst in der  
Kirche St. Katharina

*  Ca. 18 Uhr Laternenumzug 
mit Musikverein und Reiter

*  Präsentation der  
St.-Martinsgeschichte  
durch den Schulchor

*  Verköstigung auf dem 
Schulgelände

Waldschule Etzenrot

Was hat St. Martin mit Apfelgelee zu tun?
Diese Frage wurde vor kurzem auch den Erstklässlern der 
Waldschule von ihrer Klassenlehrerin gestellt. 
Mit viel Freude und Neugierde kochten die Schüler Apfel-
gelee. 
Unterstützung hatten sie durch drei Studierende der Pädago-
gischen Hochschule Karlsruhe, die derzeit ihr Praxissemester 
absolvieren. Das Apfelgelee passte perfekt in die Unter-
richtsreihe „Der Apfel“, der Thema im Sachunterricht war.
Neben dem Aufbau des Apfels und dem Apfelbaum im 
Jahreskreislauf wissen die Schülerinnen und Schüler nun 
Bescheid, wie Apfelgelee hergestellt wird.
Mit großer Begeisterung schnitten die Kinder Äpfel, pressten 
sie durch den Entsafter und gaben anschließend zum selbst-
gemachten Apfelsaft den nötigen Gelierzucker, Zitronensaft 
und Zimt dazu. Schon bald darauf zog ein leckerer Geruch 
durch das gesamte Schulhaus. Und was hat St. Martin da-
mit zu tun?
Am 9. November findet an der Schule ein gemeinsames 
Frühstück statt. Das Teilen, wie es der heilige Martin tat, 
wird auch für die SchülerInnen in der Waldschule bei diesem 
Frühstück Thema sein.
Jede Klasse wird etwas für das Frühstück zubereiten. 
Und nun wissen auch sie Bescheid, was St. Martin mit Ap-
felgelee zu tun hat!
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Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Förderverein der Gemeinschaftsschule  
Karlsbad-Waldbronn e.V.

Am Schelmenbusch, 76307 Karlsbad
Wir laden alle Mitglieder unseres Fördervereins sowie die 
Elternvertreter aller Klassen der Werkrealschule Karlsbad und 
der GMS Karlsbad-Waldbronn zur Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen am

Mittwoch, 21. November 2018 um 19.30 Uhr
in die Mensa der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn 
ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassiers
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl des Vorstandes
5. Anträge an den Vorstand
6. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis Freitag, 
16.11.2018 schriftlich an das Sekretariat der GMS Karlsbad-
Waldbronn zur Weiterleitung an den Vorstand.
Durch Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung bekun-
den Sie Ihr Interesse am Verein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Gez. Nadine Hurm,         Gez. Sabine Stolze,
1. Vorsitzende              2. Vorsitzende

Kinderkrippe Villa Kinderbunt

Besichtigung Kinderkrippe Villa Kinderbunt
Der nächste Besichtigungstermin findet am 
Montag, den 19. November 2018 
von 17.30-18.00 Uhr statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kindergarten St. Elisabeth

Kinderbasar ein voller Erfolg!
Seit Jahren existiert nun schon der beliebte Kinderbasar des 
Kindergarten St.Elisabeth.
Auch diesmal schlenderten viele Besucher durch unseren 
Flohmarkt und konnten mit dem erwerben von Kleidung oder 
Spielzeug Kinderaugen zum Strahlen bringen!
Mit der Teilnahme zum Selbstverkaufen oder der Abgabe 
von Kommissionsware konnten wir wieder einen erstaunli-
chen Betrag an den Förderverein des Kindergartens über-
geben.
Mit dem Erlös unterstützt der Förderverein diverse Anschaf-
fungen und Projekte unseres Kindergartens!
Ihnen und allen anderen, die das Flohmarkt-Team unterstüt-
zen, ein ganz herzliches Dankeschön! Nur durch Ihre und 
Eure tatkräftige Hilfe kann unser Flohmarkt immer wieder so 
ein großer Erfolg werden. Unser besonderer Dank geht an:
- Bäckereien R. Nussbaumer
- Jeanshouse Waldbronn
- Getränkeland Rupp
- den Erzieherinnen des Kindergartens St. Elisabeth
- den Eltern, Helferinnen und Helfern
- den Damen des Pfarrbüros Reichenbach
-  Frau Heimlich und Herrn Reiser von der Albert-Schweitzer-
Schule

-  Willibald Masino bei der Organisation der Tische und den 
Herren der Gemeinde                            

Ihnen allen für die großartige Mithilfe und Unterstützung gilt 
auch in diesem Jahr unser Dank. Wir bedanken uns auch 
ganz herzlich im Namen der Kinder, denen der Erlös des 
Kinderflohmarktes zugute kommt, auch für die großzügigen 
Spenden und Hilfen aller Art.

Waldorfkindergarten Karlsbad

Elternabend
Der typische Elternabend im Waldorfkindergarten beschränkt 
sich nicht auf Organisatorisches, sondern greift in der Regel 
ein pädagogisches Thema auf, zu dem die Erzieherinnen an 
dem Abend ihr Wissen weitergeben. In der Vergangenheit 
waren das beispielsweise die Entwicklung der Sinne oder 
die Pflege von kranken Kindern. Die Vermittlung erfolgt meist 
sehr praktisch und anschaulich.
Dieses Mal durften wir Erwachsenen das sogenannte Hengs-
tenberg-Material testen, das seit einiger Zeit im Kindergar-
ten zum Einsatz kommt, um die motorischen Fähigkeiten 
der Kinder zu entwickeln. Mit kleinen Holzklötzen, Leitern, 
Hockern, Brettern und kippligen Formen konnten wir aus-
probieren, was damit alles anzustellen ist. Nach anfänglicher 
Überwindung waren alle Eltern vertieft in ihr „Spiel“ und 
konnten so konkret nachvollziehen, was ihre Kinder am 
Vormittag erfahren.
Anschließend lieferten die Erzieherinnen den theoretischen 
Hintergrund, berichteten von ihren persönlichen Erfahrun-
gen und Herangehensweisen und kleinen Anekdoten mit 
den Kindern. Eltern konnten ihre Eindrücke wiedergeben 
und Fragen loswerden. Ein Film der Unfallkasse über die 
Notwendigkeit, Risiken einzugehen, damit Kinder körperlich 
sicher werden, rundete das Thema ab 
(https://www.youtube.com/watch?v=FRaPga-cqDo).

Das Organisatorische wird am Ende meist recht zügig ab-
gehandelt. Doch auch hier fließen die Informationen nicht 
nur in eine Richtung. Am Ende bleibt das Gefühl, dass 
Erziehungspartnerschaft hier wirklich gelebt wird: Eltern und 
Erzieherinnen stehen im offenen Austausch zueinander und 
ringen um die beste Lösung - und ganz nebenbei entsteht 
ein netter Kontakt zu anderen Familien.

Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Partnerschaften

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.
„Wo die Seele atmen kann!“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 11. November, „Der Tag des Heils“  
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Dietrich
im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch: Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils.  (2. Korinther 6,2)

Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt,  
Saint-Gervais-Ring 4
Dienstag, 13. November,16.00 Uhr

Sonntag, 18. November, „Weltgericht“  
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Prädikant Beutelspacher
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen,  
Gruppen und Kreisen
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, 
Telefon 5143771
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 8. November, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Kurs, Freitag, 9. November, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, Freitag, 9. November, 16.00 Uhr
Gebets-Experiment, Freitag, 9. November, 17.30 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 17. November, 10.00 Uhr, 
„Bin ich wichtig? – Von einem, mit dem keiner rechnete … 
und wir spielen 1, 2 oder 3, um zu testen, was ihr über 
ihn wisst“

Bezirkssynode am 9.11.2018 in Weingarten
um 18.00 Uhr im Gemeindehaus gegenüber der Kirche in 
der Ortsmitte. Inhaltliche Schwerpunkte: Wie gehen wir mit 
dem Anderen auch uns Fremden um und was ist unser 
Beitrag dazu?
In der Andacht zum 9.11. gedenken wir eines Schicksalsta-
ges deutscher Geschichte:
1938 zogen gewalttätige Schwadronen durch die Straßen 
und markierten den Übergang von einer gesellschaftlichen 
Ausgrenzung zu offener Gewalt gegenüber jüdischen Mitbür-
gern, in dessen Folge es zum Völkermord an 6 Millionen 
europäischer Juden kam.
50 Jahre später kam es am selben Novembertag zur Öff-
nung der Mauer. Es war der Beginn der Wende.
Am 9.11.2018 nehmen wir den 80. Jahrestag der Pogrom-
nacht auf und bedenken 30 Jahre deutscher Wende.
Wir rechnen nicht gegeneinander auf. Wir bekennen uns zu 
unserer Schuld. Wir danken für die friedliche Revolution in 
unserem Land.
Im Hauptvortrag von Prof. Dr. Henning Wrogemann (Kirch-
liche Hochschule Wuppertal/Bethel) geht es um das Ge-
spräch zwischen Christen und Muslimen. Anlass dafür ist 
das Gesprächspapier der Badischen Landeskirche dazu. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen, zur Bezirkssynode nach Wein-
garten zu kommen. 

Stufen des Lebens – Dem Leben auf der Spur
Spuren suchen und finden – darauf sind wir angewiesen, 
besonders in Zeiten, in denen wir uns neu orientieren müs-
sen. Entdecken Sie sich in biblischen Texten am Samstag, 
den 10. November 2018, 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Leitung: Beate Walch
Anmeldung: Evang. Pfarramt, Tel. 61679

Kleidersammlung für Bethel
Montag, 12. bis Freitag, 16. November von 9 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag, 13. November 2018 von 16 bis 18 Uhr. 
Kleidersäcke liegen im Gemeindezentrum zum Mitnehmen 
bereit.

Der Foto-Wandkalender von „Brot für die Welt“
bietet Einblick in die Lebenswelt der Menschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika. Bis zum 20. November können 
Sie die gewünschte Anzahl an Kalendern verbindlich beim 
Pfarramt (Tel. 61679) bestellen. Preis/Stück: 12,00 Euro

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 - 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79 
Pfarrer Stober (Vakanzverwaltung), Tel. 0721/68067290 
oder 0170/3059022
Pfarrerin Rauschdorf (Kasualvertretung), Tel. 07237/3292778
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de
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Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Predigtreihe zum Glaubensbekenntnis 
Das Credo ist in den ersten nachchristlichen Jahrhunderten 
zu seiner jetzigen Form herangereift und ist das Ergebnis 
eines langen Ringens vieler Christen. In der Predigtreihe in 
den kath. Gottesdiensten der SE Waldbronn-Karlsbad an 
drei aufeinanderfolgenden Wochenenden wollen wir an der 
ein oder anderen Stelle Licht ins Dunkel bringen und die so 
oft (gemeinsam) gesprochenen Sätze mit neuem Sinn und 
Leben füllen.
I.: Sa., 10. Nov. 2018, 18.30 Uhr Herz Jesu Etzenrot
  So., 11. Nov. 2018, 08.45 Uhr St. Barbara Langensteinbach

Als Christ im Spannungsfeld von Medizin und Kirche 
Wer heute versucht, als Christ zu leben, gerät immer wieder 
in die Spannung zwischen der Idealvorstellung des christ-
lichen Lebens und der menschlichen Wirklichkeit. Die Welt 
und unser Leben sind nicht „schwarz-weiß“, sondern kunter-
bunt. Weder die Bibel noch Jesus geben zu allen aktuellen 
Themen konkrete Antworten. Wie aber finde ich heraus, was 
richtig und was falsch ist? Christliche Ärztinnen/Ärzte und 
Seelsorger/innen stehen häufig in dieser Spannung bei der 
Beratung und Begleitung von Menschen. Konkret wird das 
bei den Stichworten „Verhütung, künstliche Befruchtung und 
Abtreibung, Anfang und Ende des Lebens.“ 
Gesprächspartner sind Pfarrer Torsten Ret und Dr. Michaela 
Otto, Fachärztin für Gynäkologie.
Termin: Mittwoch, 14. November 2018, 19.00 Uhr 
Ort:  Pfarrzentrum Reichenbach

„Ost trifft West - exquisite Kostbarkeiten des Art déco“
Besuch und Führung im Schmuckmuseum Pforzheim
Bei der Führung können wir die vollständige Sammlung von 
Prinz und Prinzessin Sadruddin Aga Khan mit Accessoires 
aus den 20er und 30er Jahren des 20. Jahrhunderts be-
wundern. 
Termin:  Donnerstag, 22. November 2018, 16.00 Uhr 
Ort:   Schmuckmuseum Pforzheim, Jahnstr. 42
Treffpunkt: 15.45 Uhr vor dem Museum
Gebühr:  7,50 € für Eintritt und Führung
Anmeldung bei Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Ökumenisches Taizé-Gebet
Ökumenischer Taizé-Kreis
Den evangelischen Gottesdienst am Buß- und Bettag, Mitt-
woch, 21. November um 19.30 in der ev. Kirche in Reichen-
bach wird der Taizé-Kreis mit Taizé Liedern mitgestalten.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef‘in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef‘in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de

Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 10.11.: 
17.00 Reichenbach Klangwort - Orgelmusik und Bibelwort
18.30 Etzenrot Vorabendmesse - Predigtreihe: CREDO 

Sonntag, 11.11.: 
08.45 Langensteinbach Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO 
10.30 Busenbach Sankt Martin aktuell - Jugendgottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme, anschl. Kirchencafé 
10.30 Reichenbach Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
14.00 Busenbach Taufe 
17.00 Langensteinbach St. Martins-Feier im Pfr.-Benz-Haus
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit

Montag, 12.11.: 
08.45 Busenbach Gebetsstunde 
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 13.11.: 
07.50 Busenbach Schülermesse

Mittwoch, 14.11.: 
08.00 Reichenbach Schülermesse 
10.30 Langensteinbach Wortgottesdienst im Kurfürstenbad
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Donnerstag, 15.11.: 
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 16.11.: 
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Hl. Messe mit Elisabethfeier der kfd 
18.30 Spielberg Wortgottesdienst

Samstag, 17.11.: 
18.30 Reichenbach Vorabendmesse mit Schola und Gesang-
verein Concordia Reichenbach - Predigtreihe: CREDO 

Sonntag, 18.11.: 
08.45 Etzenrot Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO 
10.30 Busenbach Kinderwortgottesdienst 
im Kindergarten Don Bosco
10.30 Langensteinbach Hl. Messe - Predigtreihe: CREDO 
mit Taufe 

Neue pastorale Mitarbeiterin in Waldbronn-Karlsbad
Wir begrüßen Frau Monika Boschert als neue pastorale Mit-
arbeiterin in unserer Seelsorgeeinheit. Sie hat im Sommer ihr 
Theologiestudium in Freiburg beendet und wird nun bei uns 
ihre Ausbildung zur Pastoralreferentin beginnen.

Einführung in das kontemplative Gebet mit Dr. Ruth Fehling
Samstag, 10. November: „hoffen“ von 11.00 bis 16.30 Uhr
Ort:  Karlsbad-Spielberg, Herrenalber Str. 48, Gemeindehaus 
bei der katholischen Kirche
Kosten:  3,00 € für das Mittagessen, Kaffee und Kuchen. 
Bitte zum Termin mitbringen. 
Anmeldung bei PRef’in Dr. Ruth Fehling

Jugendsonntag
Nach den Gottesdiensten am Wochenende 10./11. Novem-
ber können wieder gegen Spende Karten mit weihnachtli-
chen Motiven erworben werden (Richtwert pro Karte € 0,80). 
Der Erlös kommt der Jugendarbeit in unserer Kirchenge-
meinde und Diözese zugute. 
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kfd Waldbronn
Die Frauengemeinschaften aus Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach laden alle Interessierten zum Vortrag mit 
Pastoralreferent Adrian Dieterle ein.
Thema: „Das rechte Wort, zur rechten Zeit, am rechten Ort“ 
Wie wir miteinander reden, um richtig verstanden zu wer-
den und um andere richtig zu verstehen.
Montag, 12. November um 19.00 Uhr 
im Pfarrzentrum in Reichenbach.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Wir freuen uns über Ihren Einkauf von fair gehandelten 
Waren (größtenteils Bio):
immer samstags und sonntags nach dem Gottesdienst in
•	Busenbach in der Bücherei unter der Sakristei
•	Reichenbach Pfarrzentrum Untergeschoss
•	Langensteinbach Pfarrer-Benz-Haus
•	Etzenrot 1-mal mtl. Pfarrheim
Ihr Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad

Vorankündigung:
Adventsbasar
veranstaltet vom EINE-WELT-KREIS Waldbronn/Karlsbad
am Samstag, den 24.11.2018
von 11:00 - 17:00 Uhr
im katholischen Pfarrzentrum in Reichenbach
Weihnachtsgeschenke kaufen...
bei sozial engagierten Gruppen ist doppelt gut!

Erstkommunion

Familientag
Samstag, 17.11., 09.30 Uhr für die Familien aus Karlsbad, 
Reichenbach und Etzenrot, Beginn in der Kirche St. Wen-
delin Reichenbach
Samstag, 17.11., 14.30 Uhr für die Familien aus Busenbach, 
Beginn in der Kirche St. Katharina Busenbach

Firmung

Firmvorbereitung 2019   
Alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.10.2002 und 
30.09.2004 geboren sind, haben die Einladung zur Firmvor-
bereitung erhalten.

Jugendliche aus derselben Klassenstufe (8/9/10), die kein 
Anschreiben erhalten haben, sowie junge Erwachsene und 
Erwachsene, die sich firmen lassen möchten, können sich 
entweder bei den Pfarrämtern oder direkt beim Firmteam 
(firmteam@sewk.de) melden. Sie bekommen dann die ent-
sprechenden Informationen.

Firmvorbereitung 2019
Interessierte, die das Firmteam bei Gruppenstunden, Wo-
chenenden und Glaubensbegegnungen unterstützen möch-
ten, laden wir herzlich zu einem Infoabend über alle drei 
Bereiche am Dienstag, 13. November 2018 um 19.30 Uhr ins 
Pfarrzentrum Reichenbach ein. 
Für Fragen und Rückmeldungen steht das Firmteam firm-
team@sewk.de gerne zur Verfügung.

Alternative Treffen für Jugendliche  
mit dem Arbeitstitel FirmPlus 
Drei Jugendliche und drei Erwachsene haben in den letzten 
Monaten über ein besonderes Angebot für Jugendliche im 
Firmalter nachgedacht. Es soll ein offener Treff für Jugendli-
che sein, die mit Gleichaltrigen in Kontakt sein und mitein-
ander Zeit verbringen möchten. Das Treffen heißt im Moment 
noch: FirmPlus. Bei den FirmPlus-Treffen gibt es die Ele-
mente Aktionen, Bewegung, etwas Thematisches und Essen.
Es werden Alternativen sein zu Handy, Netflix und Co. Dabei 
stehen Themen im Mittelpunkt, die die Teilnehmer einbrin-
gen können, und jedes Treffen wird ein aktives Element 
dabei haben. Alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über alle, die sich darauf einlassen und 
kommen.
Das erste Treffen ist am Sonntag, 18. November von 16.00 
– 18.00 Uhr im Pfarrzentrum in Reichenbach. 

Kirchliche Seniorenarbeit

Altenwerk Reichenbach
Seniorennachmittag im Rahmen der Kurzfilmreihe zum 
Thema: Beurteile nie einen Menschen, bevor du nicht 
seine Schuhe getragen hast!
mit dem Kurzfilm „Der Schwarzfahrer“
Mittwoch, 14. November, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum Rei-
chenbach mit Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Die Gymnastik am Montag, 12.11. entfällt 
wegen des Vortrags.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.

•	09.11. KaOT Geburtstag - Schlag den GruLei
•	16.11. Playstation-KaOT
•	23.11. Kino-KaOT
•	30.11. Sockengolf
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Kolpingsfamilie
Reichenbach

Krabbelgottesdienst

Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst der Kirchen-
mäuse in der Pfarrkirche in Reichenbach am Sonntag, 11. 
November um 10.30 Uhr.

Die Ministranten St. Wendelin
Ministranten der Kirchengemeinde  
„Weihnachtsmannfreie Zone“
In diesem Jahr unterstützen die Ministranten unserer Kir-
chengemeinde die Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ des 
Bonifatiuswerkes mit dem Verkauf des „echten“ Nikolaus aus 
Fairtrade-Schokolade, welchen Sie nach den Gottesdiensten 
zum Preis von € 1,95 erwerben können, solange der Vorrat 
reicht.
Busenbach: Sonntag, 11.11. und an Patrozinium, 
Sonntag, 25.11.
Etzenrot: Sonntag,18.11. und Samstag, 24.11.
Karlsbad: Sonntag,18.11. und an Patrozinium, Sonntag, 2.12.
Reichenbach: Samstag,17.11. und Sonntag, 25.11.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

St. Martin in Busenbach
Wortgottesdienst am Freitag, 09.11.2018 um 17.30 Uhr in 
der Kirche St. Katharina, anschl. Laternenumzug zur Anne-
Frank-Schule.

Kirchencafé in Busenbach am Sonntag, 11.11.2018 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht wieder die Mög-
lichkeit zum gemütlichen Beisammensein unter der Sakristei. 
Es werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und alkoholfreie Geträn-
ke angeboten. Ebenso können fair gehandelte Waren gekauft 
und Bücher ausgeliehen werden.

Spieleabend am Mittwoch, 15.11. von 18:00 bis 21:00 Uhr  
in der Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Wer sich einfach nur unterhalten 
oder neue Kontakte knüpfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
eingeladen. Über zahlreiche Besucher würden wir uns freuen. 
Das Spieleabend-Team

Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
am 18. November 2018 um 10.30 Uhr im Kindergarten Don 
Bosco (Albert-Schweitzer-Str.14).
Wir laden euch, liebe Kinder, mit euren Eltern ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Kontakt: Rosa Becker, Tel.: 07243 65092
Liebe Eltern und Familien,
rund um den 11. November 2018, feiern wir in unserer 
Kirchengemeinde in mehreren Orten wieder St. Martin.
Auch in einigen Kindergärten werden rund um den 11. 
November Spenden gesammelt, die abgegeben werden 
können. 
Dabei verbindet uns St. Martin ganz konkret mit armen 
Kindern in Siebenbürgen (Rumänien) für die der Mutter-
Teresa-Kreis Waldbronn über 100 Weihnachtspäckchen 
zusammenstellt. Für diese Päckchen werden haltbare Sü-
ßigkeiten und Lebensmittel gesucht, deren Mindesthalt-
barkeitsdatum noch nicht überschritten ist.
Der Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn besteht seit über 40 
Jahren und unterstützt seitdem arme und hilfsbedürftige 
Menschen.
Der Weg Ihrer Spenden ist uns persönlich bekannt. Wir ga-
rantieren, dass Ihre Süßigkeiten und Lebensmittel direkt bei 
den Kindern rechtzeitig zum Weihnachtsfest ankommen.
Sammlung, Verpackung und Verteilung vor Ort erfolgen 
ehrenamtlich. Der Weg unserer Weihnachtspäckchen ver-
läuft ausdrücklich ohne finanzielle Interessen. Allerdings 
entstehen Transportkosten, für die wir auf Geldspenden an-
gewiesen sind. Auf Wunsch werden Spendenbescheinigun-
gen ausgestellt. Bitte geben Sie hierfür Ihre Anschrift an.
Bei den St. Martin-Feiern wird ein Vertreter unseres 
Mutter-Teresa-Kreises persönlich anwesend sein und die 
Spenden gerne und dankbar entgegennehmen.
Herzlichen Dank und freundliche Grüße      Rosa Becker
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde Etzenrot - MTK Waldbronn
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
BIC: KARSDE66 - IBAN: DE84 6605 0101 0001 022201
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Fortsetzung 
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Wegen Raumnot möchte Pater Jorge ein Zentrum für trau-
matisierte Kinder, ein Schutzhaus für die missbrauchten 
Mädchen und ein medizinisches Zentrum außerhalb der 
Stadt bauen. Er möchte einen soziologischen Studiengang 
für künftige Sozialarbeiter einrichten. Für die Versorgung und 
Bildung der Kinder und Jugendlichen sowie zur Verwirkli-
chung seiner Pläne bedarf er der weiteren Unterstützung 
hilfsbereiter Menschen.
Es darf uns nicht gleichgültig sein, dass Kinder mit 9 und 10 
Jahren ihren Körper wegen einem Stückchen Brot verkaufen 
müssen und das veranlasste uns, ihm einen größeren Betrag 
mit auf die Heimreise zu geben. Begeisterung und Freude 
sprudelt aus ihm für seine Arbeit und das alles für die Kin-
der und Jugendlichen um Gottes Lohn.
Mit innigem Dank, Gottes Segen und lieben Grüßen an 
alle ist er am Montag wieder nach Sierra Leone zu seinen 
Schützlingen aufgebrochen. Ein Arztehepaar aus Benedikt-
beuern begleitet ihn für 3 Monate bei seiner Tätigkeit.
Für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

TERMIN - KORREKTUR !

Der Vortrag mit Pfarrer Ret
"Meine Berufung und mein Weg zum Priester"

findet am 27. November um 19.30 Uhr
im DRK-Heim der Anne-Frank-Schule Busenbach statt.

Kolpingfamilie Busenbach
benötigt zum Binden von ADVENTS-Kränzen „ Tannengrün“
Auch dieses Jahr findet erneut ein „ Adventsbasar „ statt.
Wir würden uns wieder sehr freuen über gespendete Zweige 
z.B. Nobilis, Nordmann, Thuja, Koniferen und andere Materi-
alien zum Binden von Kränzen und für Gestecke.

Auf Grund der Renovierung des Pfarrheims, ist die  ‚Ad-
ventswerkstatt‘ wieder in der Leopoldstr. 28, bei Herbert 
Bauer.
Die Bringzeiten der Materialien ab Montag, den 12. Nov. bis 
Freitag, den 16. Nov., es kann direkt vor dem ehemaligen 
„Mannheimer Büro“ abgelegt werden.
Auch holen wir gerne das „Tannengrün“ ab.
Anruf bei M. Peter 07243 - 67730
Recht herzlichen Dank
Eure Kolpingfamilie Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf
Der nächste Verkauf findet am Sonntag, 18. November 2018 
nach dem Gottesdienst im Pfarrheim statt. Es werden Kaffee 
und andere Waren aus dem fairen Handel angeboten. Bitte 
unterstützen Sie unseren Verkauf.

Nächster TabularaSamstag-Termin ist der 10. November. 
Ein mögliches Projekt ist die Pflege des „Vorgartens“ vom 
Kindergarten und die Reinigung der Lichtschächte. Je mehr 
Helfer, desto erfolgreicher die Aktion! 
Neue Gesichter und helfende Hände begrüßen wir sehr 
gerne.
Wer hat, bitte gerne Handschuhe, verschiedene Kleingeräte, 
Grüngutsammelbehälter, sowie Autos mit / ohne Anhänger 
mitbringen.
Gemeindeteam Etzenrot 

Kath. Frauengemeinschaft
Etzenrot

Am Freitag, den 16. November 2018 um 18.30 Uhr laden wir 
Sie zur Messfeier zum Gedenken an die hl. Elisabeth von 
Thüringen ein. Wir gedenken der verstorbenen Mitglieder der 
Frauengemeinschaft.
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche
in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 11.11.2018     09.30 Uhr
Donnerstag, den 15.11.2018  20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 08.11. – 14.11.2018

Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 14:00 - 16:00 Lerntreff Klasse 7-10
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: geschlossen wegen Fachtagung
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Weihnachtsfiguren

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen wie immer 
unter www.jugendtreff.de oder auf Facebook.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Dream Catcher
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen 

(ab 13 Jahren)
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff (14-täglich: 

13.10., 27.10., 10.11., 24.11.)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 19:00 Offener Treff

Mittwoch: 16:00 – 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 
3D-Bilder

18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf http://www.juze-karlsbad.de/

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Dienstabend /Arztvortrag
Der nächste Dienstabend findet am Montag, den 19. No-
vember im Lehrsaal des Feuerwehrhaus in Etzenrot statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Thema: Demenzerkrankung / Umgang mit Demenzpatienten
Gerne sind auch Interessenten willkommen die einfach mal 
bei uns reinschnuppern wollen

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2018/2019 

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Piranhas Belugas Haie
12:30 - 13:00 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Ausflug ins Spaßbad Miramar am 04.11.2018
Als DLRG‘ler sind wir sowieso schon viel und gerne im Was-
ser. Um noch mehr Spaß zu haben, besuchten 15 Aktive am 
letzten Sonntag das Miramar in Weinheim. Dort vergnügten 
wir uns mit tollen Rutschen wie der Hurricane Loop und 
der Typhoon, entspannten uns im warmen Wasser des Wel-
lenbeckens und hatten Spaß, auf der riesigen aufblasbaren 
Krake herumzutollen.

Termine:
02.12.18 Bastelnachmittag Daumenklavier
09.12.18 Weihnachtsfeier

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Danke! Danke! Danke!
Für das wunderbare Benefizkonzert des Polizeimusikkorps 
Karlsruhe danken wir allen Beteiligten des Orchesters sehr 
herzlich.
Unser Dank gilt auch dem Organisator der Veranstaltung, 
Peter Einzmann vom Verein WS Waldbronner Selbständige,
dem SNW Service Netzwerk Waldbronn e.V., der Gemeinde 
Waldbronn, Bürgermeister Franz Masino und dem Polizei-
posten Albtal, Martin Rickersfeld.
Besonders herzlich danken wir der Frau, die zu unserer 
großen Freude den Spendenbetrag aus dem Konzert ver-
doppeln wird.
Auch bei dem begeisterten Publikum, das für eine hervorra-
gende Stimmung sorgte, möchten wir uns bedanken. 
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Alle Anwesenden haben dazu beigetragen, das Projekt Kin-
derhaus Rosa Maria Honduras, das sich ausschließlich aus 
privaten Spenden finanziert, zu unterstützen.

Erika B. Anderer
1. Vorsitzende 
Tel. 07243-61864
www.kinderhaus-honduras.de
E-Mail: info@kinderhaus-honduras.de

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Neuer Kurs beim Hospizverein Karlsbad-Marxzell-
Waldbronn (AmbulanterHospizDienst- AHD)
Der Hospizverein bietet für die Tätigkeit im `Ambulanten 
Hospiz Dienst` auch dieses Jahr wieder einen neuen Vorbe-
reitungskurs für alle am Thema interessierten Menschen an.
Der erste Ausbildungsbaustein ist der
Orientierungskurs
im November 2018. Dieser Orientierungskurs findet statt 
am 16. und 17. November 2018 
mit dem Thema

Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung
Teilnehmen kann jeder, der sich entweder aus persönli-
cher Betroffenheit oder aus grundsätzlichen Überlegungen 
mit dem Thema Sterben, Tod und Trauer auseinanderset-
zen möchte.
Die Kenntnisse dieses Kurses kann man sowohl aus-
schließlich für sich persönlich nutzen als auch später 
in die ehrenamtliche Mitarbeit beim `Ambulanten Hospiz 
Dienst `einbringen.
Wer seine Kenntnisse vertiefen möchte, kann danach 
an der zweiten Ausbildungseinheit, den Aufbaukursen, 
teilnehmen. Diese beinhalten mehrere Kurseinheiten. Erst 
nach Abschluss des gesamten Aufbaukurses, der ab Ja-
nuar 2019 angeboten wird, entscheiden die Teilnehmer 
über eine mögliche Mitarbeit beim Hospizdienst.
Das Hospizteam freut sich dann über jede neue Mitar-
beiterin und jeden neuen Mitarbeiter, da die Nachfrage 
nach Unterstützung durch unseren Dienst groß ist und 
ständig steigt.
Die Kosten des Orientierungskurses betragen 80,- €. Der 
Beitrag wird bei einer Mitarbeit beim Hospizverein zurück-
erstattet.
Für weitere Informationen, Anfragen und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an die Einsatzleiterin Elisabeth 
Strnad,
Tel.: 07243 / 93 83 200  oder 0151 200 19 310
Die Anmeldeformulare schicken wir Ihnen gerne zu.
www.hospizverein-kmw.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder, Freunde des OGV Reichenbachs  
sowie alle Bürger Waldbronns
Der Obst- und Gartenbauverein Reichenbach hat seit der 
Gründung Beachtliches geleistet.
Man denke nur an die zahlreichen Blumenschauen in der 
Festhalle in Waldbronn, oder die große Obstsortenschau 
im Kurhaus, dies und vieles mehr wäre ohne sie nicht zu 
verwirklichen gewesen, ihnen und den Floristinnen ist es 
gelungen, mit uns so etwas Herrliches zu arrangieren.
Dafür nochmals vielen Dank
Doch wir wollen uns nicht auf den Lorbeeren ausruhen, 
sondern uns fit machen für die neue Zeit, die da heißt - 
Digitalisierung, Datenschutz und Bürokratismus.

Wenn Sie sich berufen fühlen uns ins neue Zeitalter zu be-
gleiten, in welcher Funktion auch immer (Verwaltung oder 
sonstiges).
Melden Sie sich bei unserer Verwaltung.
Ganz besonders suchen wir einen Nachfolger für unseren 
1. Vorsitzenden, Manfred Hammer, der aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wiederwahl antritt.
Sie sind herzlich eingeladen.
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Kleintierzuchtverein C573 Busenbach e.V.

Zu unserer 

Lokalschau und Kirwe 

laden wir die gesamte Bevölkerung Waldbronns, alle 
Kurgäste, sowie Freunde und Gönner des Vereins 
aus nah und fern recht herzlich ein.

10. und 11. November  
Lokalschau und Kirwe  

beim Kleintierzuchtverein Busenbach

Auf unserem Vereinsgelände am Waldsaum hinter 
der Kapelle.

Verbinden Sie Ihren Spaziergang mit Ihren Freunden 
und Bekannten mit einem gemütlichen Stelldichein 
bei uns.

Genießen Sie aus unserer bekannt guten Küche 
Spezialitäten wie z.B. Leberspätzle, Schlachtplatte 
oder Hähnchen oder lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.

Im großen Zelt findet unsere Lokalschau statt wo 
Geflügel, Kaninchen und Ziergeflügel in verschiede-
nen Rassen und Farbenschlägen zu sehen sind.

Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns.

Wir sind ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Herzlichen Glückwunsch!
Bei der diesjährigen Lokalschau in der Festhalle Wald-
bronn-Reichenbach errangen unsere Mitglieder wieder he-
rausragende Ergebnisse. Im Rassebereich Geflügel wurden 
wieder verschiedene Rassen ausgestellt. Im Zuchtbereich 
Geflügel stellte Detlef Ochs seine Tauben mit dem Namen 
„Arabische Trommeltauben weiß“ aus und errang den Ti-
tel Vereinsmeister und Bestes Tier. Ebenfalls vertreten bei 
der Lokalschau waren Mitglieder unseres Vereins mit ihren 
Kaninchen. Meinrad Ochs errang mit seiner Züchtung „Mar-
burger Fee“ den Titel Bestes Tier. Detlef Ochs erzielte mit 
seiner Züchtung „Kleinsilber schwarz“ ebenfalls ein bemer-
kenswertes Ergebnis und errang den Titel des Vereinsmeis-
ters. Der Verein beglückwünscht die Preisträger Detlef Ochs 
und Meinrad Ochs recht herzlich zu ihren herausragenden 
Ergebnissen. Wir wünschen ihnen und auch allen anderen 
Züchtern unseres Vereins für die Zukunft weiterhin viel Erfolg 
mit ihren Züchtungen. 
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Ein Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern der 
Lokalschau, die zusammen mit dem Kleintierzuchtverein Rei-
chenbach in der Festhalle Waldbronn-Reichenbach stattfand.
Für die gute Zusammenarbeit mit unseren Züchterfreunden 
aus Reichenbach bedanken wir uns auf diesem Wege noch-
mals ganz besonders.
Der Vorstand des Kleintierzuchtvereins C 534 Etzenrot e.V. 

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2018
Auch dieses Jahr gibt es wieder zweimal die Möglichkeit 
unser Theaterstück „Ärger beim Kronen-Max“ zu sehen.
Die Aufführungen finden in der Turnhalle des TV Busenbach 
statt. am
- Samstag, 01.12.2018 um 19.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)
- Sonntag, 02.12.2018 um 18.00 Uhr (Einlass 16.30 Uhr)
Für ihr leibliches Wohl sorgt auch in diesem Jahr der Ge-
sangverein „Freundschaft“ Busenbach
Der Vorverkauf startet ab Samstag, den 10.11.18. Sichern 
Sie sich jetzt ihre reservierte Platzkarte.
Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de und 
bei Daniel Bauer Tel. 0179/5928584

Vorschau
Am Sonntag , 09.12.18 findet um 11.00 Uhr im Kulturtreff in 
der Stuttgarter Str. eine Matinee des Chores Joyful, unter 
dem Motto „Wer klopfet alle Jahre wieder im Dornwald“ 
statt. Bitte vormerken.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
Vorschau Lieder- und Theaterabend
Auch in diesem Jahr findet in der Adventszeit der bereits 
traditionelle Lieder- und Theaterabend des Gesangvereins 
CONCORDIA Reichenbach statt. 

Am Sonntag, den 16. Dezember 2018 um 18.00 Uhr werden 
im Kurhaus Waldbronn im ersten Teil des Programms die 
CONCORDIA Chorgruppen zu hören sein und dabei mit 
weihnachtlichen und weltlichen Stücken die Besucher er-
freuen. 
Im zweiten Teil des Programms werden die Schauspielerin-
nen und Schauspieler der Theatergruppe des Vereins wieder 
alles daran setzen, die Lachmuskeln des Publikums kräftig 
zu strapazieren. So werden sie in Waldbronner Mundart 
die Komödie „Der „fast“ perfekte Ehemann“ von Jennifer 
Hülser zur Aufführung bringen und sicherlich viele heitere 
Szenen auf die Bühne zaubern.

Alle Mitglieder und Freunde der CONCORDIA sowie die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu schon heute recht herzlich 
eingeladen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Der „Countdown“ läuft….
für unser „Highlight“ des Jahres: das Konzert zur Weih-
nachtszeit am Sonntag, den 23. Dezember 2018 im Kur-
haus Waldbronn-Reichenbach.
Darauf bereitet sich das Jugendorchester intensiv vor am 
Probenwochenende vom 16. – 18. November und das Bla-
sorchester am Probenwochenende vom 23. – 25. November 

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Vorstellung unserer musikalischen Ausbilder
Wir wollen Ihnen hier regelmäßig unsere Ausbildungsange-
bote vorstellen und Sie einladen mit uns über die verschie-
denen Möglichkeiten zu sprechen.
Heute wollen wir Ihnen Andrey Chernov vorstellen.
Andrey Chernov bildet unsere Klarinetten aus. Abgese-
hen davon, dass er gleich mehrere Abschlüsse hat, ist er 
auch noch ein extrem angenehmer Mensch, der bei unseren 
Schülern sehr gut ankommt. Gerade jüngere Schüler sollten 
bei ihm mit der Klarinette anfangen und später Saxophon 
und/oder Flöte als Zweitinstrument dazu nehmen, das ist ein 
idealer Weg für einen Holzbläser.
Hier eine kurze Biografie: Geboren in Surgut (Russland) be-
gann Andrey Chernov seine musikalische Ausbildung an der 
Surguter Filiale der Glinka-Chorschule bevor er an die Staat-
liche klassische Maimonides-Akademie (Moskau) zu Ewgenij 
Pterow wechselte. Im Jahr 2014 hat er sein Masterstudium 
beim Herrn Professor Widmann an der Musikhochschule 
Freiburg abgeschlossen. Im Jahr 2017 hat er Master im 
Fach spezialisierter musikalischen Performance - Solist bei 
Herrn Professor Benda an der Musikakademie Basel ab-
solviert. Meisterkurse besuchte er etwa bei Sharon Kam, 
Yehuda Gilad, Johannes Gmeinder, Alessandro Carbonare 
und Shirley Brill. Als Solist hat er mit Sinfonieorchester Basel 
unter der Leitung von Frau O. lyniv mit Klarinettenkonzert 
von M. Lindberg in 2017 debütiert. In 2018 hat er mit dem 
Klarinettenkonzert von Mozart beim Lviv MozArt Festival 
(Lemberg, Ukraine) aufgetreten. Derzeit ist er als Kammer-
musiker und Orchestermusiker sehr gefragt.
Interessiert? Dann rufen Sie einfach unter 0177 2084717 bei 
Steffen Dix an.
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft
Der TSV Reichenbach hat sich von seinem Trainer der 1. 
Mannschaft, Haris Serifovic, getrennt, wobei in der Hauptsa-
che sportliche Gründe den Ausschlag gegeben haben. Der 
bisherige Co - Trainer, Tim Kappler, betreute bereits in der 
Partie gegen den FV Ettlingenweier die Mannschaft, und 
wird auch zumindest bis zur Winterpause die Verantwortung 
tragen. Gegen Ettlingenweier entwickelte sich von Beginn an 
eine flotte Partie, die zuerst den TSV im Vorteil sah, doch 
mit der Zeit kamen die Gäste immer besser ins Spiel und 
sie hatten auch eine Riesenmöglichkeit zur Führung, doch 
Torwart Dennis Beisser rettete gleich zweimal gegen die 
einschussbereiten Weierer Stürmer. Trotz beiderseits sehens-
werter Angriffe ging es torlos in die Pause, und dies ent-
sprach auch in etwa dem Spielverlauf. Nach dem Wechsel 
versuchten die Gäste weiterhin, früh den Spielaufbau des 
TSV zu unterbinden, doch unsere Elf war ballsicher genug, 
um selbst schöne Kombinationen aufzuziehen, von denen 
eine zur 1:0 - Führung durch Marius Schäfer führte. Nun 
waren die Gäste noch mehr gefordert, und sie forcierten 
auch nochmals das Tempo, doch der TSV ließ sich nicht 
aus der Ruhe bringen, führte allerdings seine Konter nicht 
erfolgreich zu Ende. Dies rächte sich in der 90. Minute, als 
der eingewechselte Florian Dirscherl im Anschluss an einen 
Freistoß per Kopf den insgesamt verdienten Ausgleich für 
die Gäste erzielen konnte. Insgesamt gesehen eine ordentli-
che Premiere für den neuen TSV - Coach Tim Kappler, der 
in den nächsten Wochen versuchen will, die Mannschaft 
wieder in höhere Tabellenregionen zu hieven. Die nächste 
Partie bestreitet die 1. Mannschaft am kommenden Samstag 
um 14.30 Uhr beim 1. FC Ersingen.

Die 2. Mannschaft
des TSV unterstrich auch beim Gastspiel bei der 2. Mann-
schaft von GSK Karlsruhe ihre derzeit gute Form und ge-
wann nach überlegen geführter Partie deutlich mit 6:0. Die 
nominell recht gut aufgestellte Elf war klar spielbestimmend 
und kam nach Treffern von Sandro Becker (3), Nils Musler 
(2) und Jonas Jenzen zu einem deutlichen Erfolg.
Am nächsten Sonntag wartet eine deutlich schwerere Auf-
gabe, denn da gastiert um 14.30 Uhr Tabellenführer TSV 
Oberweier in Reichenbach. 

Junioren:
Wegen der Ferien war am Wochenende nur die C 1 aktiv, 
sie gewann nach starker Leistung beim 1. FC Bruchsal 
hochverdient mit 4:0 und verteidigte damit ihren zweiten 
Tabellenplatz. Leo Gomero (2), Paul Weiß und Niels Kauffer 
waren die Torschützen.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 10.11.:
10.45 Uhr TSV C 1 - JSG Langenbrücken/Kronau
11.30 Uhr SC Neuburgweier 2 - TSV E 2
12.15 Uhr JSG Busenbach/Langensteinbach - TSV D 1
13.15 Uhr TSV D 2 - JSG Walzbachtal 2
Sonntag, 11.11.:
10.30 Uhr SVK Beiertheim - TSV A
10.30 Uhr TSV B - JSG Weingarten/Blankenloch

Soziale Senioren:
Am 12.10. führten die Sozialen Senioren des TSV ihren 
Jahresausflug durch. Pünktlich um 7 Uhr fuhr der mit 50 
Personen besetzte Bus über die A 5 entlang des Kinzigtals 
- Gutach - Hornberg - Triberg - Schönwald nach Furtwangen 
ins dortige Uhrenmuseum zu einer einstündigen Führung. Mit 
viel Wissen und Begeisterung über das Entstehen der Uhren 
von ca. 1850 bis heute verließen wir das Museum. Nach 
einer Viertelstunde Fahrzeit erreichten wir um 12.30 Uhr 

Schonach zum Mittagessen im Hotel - Gasthof „Rebstock“. 
Mit dem hervorragend zubereiteten Essen der Wirtsleute 
waren alle hochzufrieden. Mit dem anschließenden Spa-
ziergang im nahegelegenen Kurpark, dann bei Kaffee und 
„Nußbaumer“-Kuchen und dazu gesungenen alten Liedern 
ging ein schöner Nachmittag zu Ende, den man im Bus bei 
der Rückfahrt nochmals Revue passieren lassen konnte. Um 
19.30 Uhr kamen alle gutgelaunt und sehr zufrieden mit dem 
gemeinsam verbrachten Tag in Reichenbach an.   

FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen nicht mehr für möglich gehaltenen Punktgewinn erziel-
te unsere erste Mannschaft beim unangefochtenen Ligapri-
mus und Top-Aufstiegsfavoriten in Neureut, obwohl man zur 
Pause bereits mit 1:3 in Rückstand lag. Speziell in Durch-
gang eins zeigte der Tabellenführer seine wahnsinnige indi-
viduelle Klasse und führte bereits nach 14 Spielminuten mit 
2:0. Zwar konnte Cem Öztürk das Ergebnis zwischenzeitlich 
wieder spannend machen, aber noch vor der Pause legten 
die Gastgeber den dritten Treffer nach. Eine von FCB-Coach 
Rouven Lang in der Halbzeit veränderte Ausrichtung sowie 
eine deutlich präsentere Spielweise unserer Jungs gestalte-
ten das Spiel im zweiten Abschnitt völlig offen. Zwar wurde 
die Partie zunehmend ruppiger und wieder einmal hatte man 
mit dem Unparteiischen nicht unbedingt Glück, aber auch 
davon ließ sich die Mannschaft um Kapitän Beuthner nicht 
unterkriegen und kämpfte bis zum Abpfiff. Der verdiente 
Lohn für eine wahnsinnig starke zweite Halbzeit waren die 
Treffer von Steffen Lenhard und erneut Cem Öztürk, die 
dem Spiel die letztlich gerechte Punkteteilung brachte - und 
unserer Elf einen Zähler, den nach den ersten 45 Minuten 
keiner mehr für möglich gehalten hätte. Respekt, Jungs !!
Ebenfalls einen Zähler der Marke „nicht unbedingt erwar-
tet“ ergatterte auch unsere Zweite bei der Reserve des FC 
Neureut. Ähnlich wie im Hauptspiel verdiente sich der FCB 
das Unentschieden durch einen im zweiten Durchgang star-
ken Auftritt. Den Treffer zum 1:1-Endstand erzielte Andreas 
Martin.

Vorschau
So., 11.11. - 12.30 Uhr: FCB II - Fvgg Weingarten II
So., 11.11. - 14.30 Uhr: FCB - Fvgg Weingarten

Jugendabteilung
Spielevorschau Jugend:

Sa., 10.11.
10:00 Uhr D2 Spvgg Söllingen - JSG FCB/SVL
12:15 Uhr D1 JSG FCB/SVL - TSV 05 Reichenbach
14:30 Uhr C1 JSG FCB/SVL - JSG Völkersbach/Burb./Schöllbr.
14:30 Uhr A1 JSG Eggenstein/Leopoldshafen - JSG FCB/SVL

So., 11.11.
10:30 Uhr B1 JSG Eggenstein/Leopoldshafen - JSG FCB/SVL
10:30 Uhr A2 SG Rüppurr - JSG FCB/SVL

Mi., 14.11.
18:30 Uhr C2 FC Vikt. Berghausen - JSG FCB/SVL

Kuchenverkauf unserer Jugend
Im Rahmen der Heimspiele unserer Seniorenmannschaf-
ten gegen die Fvgg Weingarten am Sonntag, dem 11. 
November, veranstalten die Trainer, Betreuer und Eltern 
unserer F- und E-Junioren ab 13:00 Uhr wieder ihren 
traditionellen Kuchenverkauf zugunsten der Weihnachts-
baumbeleuchtung am Busenbacher Friedhof.
Selbstverständlich gibt es auch Kuchenpakete zum Mit-
nehmen.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot-1907.de

1. und 2. Mannschaft:
Trotz insgesamt 15 nicht zur Verfügung stehender Spieler 
schlugen sich unsre Seniorenteams gegen die Mannschaften 
der SG Bad Herrenalb/Neusatz-Rotensol richtig stark.
Die 1. Mannschaft konnte ein sensationelles 1:1-Remis ge-
gen den Spitzenreiter erreichen (der damit erstmals am 11. 
Spieltag überhaupt Punkte abgab), während die Reserve 
(die etliche Spieler an die „Erste“ abgeben musste) zwar 0:4 
unterlag - sich aber bravourös verkaufte.
Am vergangenen Sonntag waren dann beide TSV-Mann-
schaften beim SV Nordwest Karlsruhe zu Gast. Während es 
bei der 2. Mannschaft personell wieder aufwärts ging, blieb 
und bleibt die 1. Mannschaft vom extremen Personalpech 
weiterhin verfolgt.
Die 1. Mannschaft musste sich nach umkämpften 90 Mi-
nuten dem Gastgeber knapp und auch unglücklich mit 2:1 
geschlagen geben. Emanuel Haag brachte nach etwa 25 
Minuten mit einem herrlichen Treffer den TSV in Front, bis 
zur Pause drehte aber der Gastgeber die Partie auf 2:1. Hier 
verlor unsere Elf nicht nur zwei weitere (!) wichtige Spieler 
verletzungsbedingt, sondern auch einfach etwas die Ord-
nung, um zumindest mit dem Remis in die Pause zu gehen. 
In Durchgang zwei waren Chancen zum Ausgleich vorhan-
den, aber auch zur Entscheidung für die Hausherren. Letzt-
lich wurde man aber für den starken Einsatz nicht belohnt.
Die 2. Mannschaft feierte einen wichtigen 2:1-Auswärtser-
folg bei der Nordwest-Reserve. Im ersten Durchgang boten 
unsere Jungs ein sehr starkes Spiel, gingen früh durch Da-
niel Ejike in Führung – konnten aber einfach das mehrmals 
überfällige 2:0 nicht erzielen. Ein unberechtigter Strafstoß 
kurz vor dem Pausenpfiff ermöglichte dem Gastgeber den 
glücklichen Ausgleich. Im zweiten Durchgang waren dann 
die Nordwestler die Elf, die mehr vom Spiel hatte und unse-
re Elf kam nicht mehr in die Partie. Dennoch gelang in der 
85. Minute dem wieder genesenen Benjamin Bönisch der 
Treffer zum 2:1-Auswärtssieg. Damit sicherte man sich nicht 
nur die Zähler 5, 6 und 7, sondern sprang auch auf den 
elften Rang nach vorne.

Rückblick Schlachtfest AH TSV Etzenrot am 20.10.2018:
Mit zahlreichen Helfern wurde ab Donnerstag alles komplett 
für das traditionelle Schlachtfest vorbereitet. So konnten 
pünktlich am Samstag ab 11 Uhr Schlachtplatten, Schnitzel, 
Kotelett sowie selbstgemachte Maultaschen serviert werden. 
Unserem AH- Spielvorstand Martin ist es wieder gelungen, 
8 AH-Mannschaften (Großfeld) zu engagieren, was ab 15.30 
Uhr für einen regen Besuch auf dem Sportgelände sorgte.
Als dann um 19.30 Uhr das Waldbronner Duo aufspielte, 
gab es im Clubhaus kein Halten mehr. Über 3 Stunden dau-
erte dieser Auftritt mit nie dagewesener Stimmung. Wahn-
sinn! Bei der anschließenden Verabschiedung sagten alle 
übereinstimmend: Bis nächstes Jahr! Danke an alle Gäste. 
Großes Lob an alle Helfer und Organisatoren.

Vereinsgaststätte – Info:
An diesem Samstag besteht die Gelegenheit, in der Ver-
einsgaststätte des TSV das Top-Spiel (18.30 Uhr) der Bun-
desliga, Borussia Dortmund – FC Bayern, live auf SKY zu 
verfolgen. Die Gaststätte öffnet zur Bundesliga-Konferenz 
und zum Damenspiel (17 Uhr) ab 15 Uhr.

SG Waldbronn

Die Damen der SG Waldbronn kamen im Lokalderby beim 
ATSV Mutschelbach zu einem etwas schmeichelhaften 2:1 
- Erfolg, da die Gastgeberinnen vor allem im ersten Durch-
gang die bessere Mannschaft waren und auch zurecht früh 
in Führung gingen. Noch vor der Pause gelang Alisa jeckel 

der Ausgleich, nach dem Wechsel war dann die Partie eher 
ausgeglichen, doch unsere Damen kamen durch Natalie Kör-
ner noch zum glücklichen Siegtreffer.
Die A - Juniorinnen kamen gegen den FV Malsch zu einem 
ungefährdeten 4:0 - Erfolg und verteidigten ihre Tabellenfüh-
rung. Lisa - Marie Musler (2), Nadja Schlude und Jacqueline 
Laible erzielten die Tore für unsere klar überlegenen Mädels. 

Die nächsten Spiele:
Samstag, 10.11.:
11.00 Uhr TSV Steinsfurt - SG A - Juniorinnen 
11.00 Uhr ASV Hagsfeld - SG C - Juniorinnen
17.00 Uhr SG Damen - VfB Bretten
Sonntag, 11.11.:
13.00 Uhr TSV Oberöwisheim - SG D - Juniorinnen

www.tvbusenbach.de

Rehasport – Orthopädie
Gesund durch Bewegung

! Vom Arzt verordnet von der Krankenkasse bezahlt!
Ort: Halle des TVB, Schulstraße 17, 76337 Waldbronn
Zeit: Immer mittwochs von 17:00 – 18.00 Uhr
Kostenlose Teilnahme mit ärztlicher Verordnung
Kostenlose Teilnahme für TVB-Mitglieder
Mit 10-er-Karte auch für Nichtmitglieder
Teilnehmerzahl begrenzt
Infos bei Frau Csilla Avena 0179 / 7389863

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Eisstock-Meisterschaften beim ERC
Am Samstag, 10.11. 2018, richtet die Sparte Stocksport, 
innerhalb des ERC Waldbron, seine 22. interne Meister-
schaft aus.
Jeder spielt gegen jeden. Auf diese Weise wird der Stock-
meister ermittelt. Die Veranstaltung findet in der Festhalle 
statt.
Zeitrahmen von ca. 9:00 Uhr bis ca 14:00 Uhr. Über Zu-
schauer und Stocksportinteressierte freuen wir uns. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Tag des Eissports im Eistreff
Am Sonntag, 11.11.2018, präsentiert sich der ERC im 
Eistreff beim "Tag des Eissports" mit seinen Sparten Eis-
kunstlauf und Eishockey. Beginn ist um 12.00 Uhr. Auch 
hier ist für das leibliche Wohl der Eistreff-Besucher ge-
sorgt.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Königsschießen 2018
Wir werden das Königsschießen in diesem Jahr alternativ 
mit dem KK-Gewehr ausführen. Letzte Termine: Dienstag, 
06.11., ab 17:45 Uhr und Samstag, 10.11., ab 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr.

Weihnachts- und Jahresabschlussfeier
Am 8. Dezember findet unsere große Feier statt. Die Einla-
dungen wurden per E-Mail versendet. Es wird unter anderem 
ein „all you can eat“-Buffet sowie drei mega Programm-
punkte geben. Alle Urkunden und Medallien des Sportjahres 
werden übergeben. Wir bitten um Reservierung.
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Abt. Großkaliber

Qualifizierungen
In den letzten Wochen haben sich zwei unserer Schützen 
einer weiteren Prüfung unterzogen: dem Sicherheits- und 
Regeltest für das „Western-Schießen“ im BDS. Hier wird 
eine erhöhte Sicherheit der Schützen auch im Umgang mit 
teilweise historischen Waffen gefordert. Bestanden und mit 
dem „Western-Stern“ ausgezeichnet wurden Harald Plehn 
und Chris Seitz. Gratulation.

Abt. Ordonanz

Kreiskönigsball 2018
Als Abschluss der Saison wird das Kreiskönigspaar prokla-
miert. Die Veranstaltung findet in Mörsch in der Keltenhalle 
am Samstag, 10. November, ab 18:00 Uhr statt. Alle Schüt-
zinnen und Schützen sind eingeladen.

DSB-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Reichenbach e.V.

MSC-Jahresabschlussfeier
Wir laden Sie, liebe Mitglieder, Helfer, Gönner und Freun-
de des MSC, recht herzlich zu unserer Jahresabschluss-
feier ein.
Wir treffen uns am Samstag, dem 17. November 2018, 
um 18.30 Uhr im Kurhaus in Waldbronn-Reichenbach.
Mit unserer Jahresabschlussfeier wollen wir die Gemein-
schaft im Verein fördern, wir möchten Neuigkeiten erfah-
ren, Meinungen austauschen und gemütlich beisammen 
sein.
Freuen Sie sich mit uns auf einen entspannten Abend 
und genießen Sie diesen mit uns bei Sektempfang, einem 
kulturellen Beitrag, Livemusik, Tanz ..... oder lassen Sie 
sich einfach überraschen.
Aus organisatorischen Gründen teilen Sie uns Ihre An-
meldung bitte unbedingt bis spätestens 11.11. 2018 mit,
Tel. 07243/69555 (evtl. Anrufbeantworter),
per Fax 0721/6251333 oder per 
E-Mail: info@msc-reichenbach.de,an den Verein.
(Bitte ggf. Anzahl der Begleitpersonen angeben)

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi. 14.11. - Mittwochswanderung
Wir besuchen das Bruchsaler Schloss. Es ist das einzige 
fürstbischöfliche Barockschloss am Oberrhein. Berühmt ist 
es vor allem durch das beeindruckende Treppenhaus von 
Baumeister Balthasar Neumann.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. Ticket: Regioplus oder Seniorenkarte, zzgl. 
9.00 € pro Person für die Schlossführung.
Einkehr: nach der Führung im Gasthof zum Bären in Bruch-
sal. Führung: Herbert Müller, Horst Dubac

So. 18.11. - Über die Höhen von Auerbach
Treffpunkt: 8.15 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34. 
Hin-/Rückfahrt: PKW (Fahrgemeinschaften). Wanderstrecke: 
Auerbach - Oberwald - Sportplatz Auerbach - Nöttingen - 
Dietenhausen - Auerbach. Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 3 
Std. Einkehr zum Abschluss vorgesehen. 
Führung: Günter Nofer.

Mi. 28.11. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaf-
feerunde.
17.00 Uhr Vortrag „A - wie Apfel“
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Die Kulturfreunde Albgau veranstalten am nächsten  
Wochenende zwei Konzerte:

SAMSTAG, 10.11., 21 Uhr
LA GRANGE
Am Samstag, 10.11. kommt es zu einem Highlight im 
Rock-Café Hirsch in Waldbronn-Etzenrot, denn die vor 
zwei Jahrzehnten sehr bekannte Band LA GRANGE mit 
Gunzi Heil an den Keyboards gibt ihr Abschiedskonzert 
in Etzenrot.

SONNTAG, 11.11., 18 Uhr
ROADSONG
Die Kulturfreunde Albgau testen dann am kommenden 
Sonntag, 11.11., noch einmal ein neues Format. Ab sofort 
gibt es einmal im Monat am späten Sonntagnachmittag 
Live-Musik im Rock-Café Hirsch in Waldbronn-Etzenrot.
Auf der Hirschbühne präsentiert sich an diesem Sonntag 
ab 18 Uhr die Band ROADSONG. Die Formation kommt 
aus dem Pforzheimer Raum und besteht aus sehr erfah-
renen Musikern, die bekannte und auch weniger bekannte 
Rocksongs covern.

Waldbronner Selbständige e.V.

Unser Verein zählt mittlerweile mehr als 120 Mitglieder vom 
Handwerker, dem Freiberufler bis hin zum Arzt oder Archi-
tekten. Als Selbständige stellen wir gemeinsam jede Menge 
auf die Beine. Ihr Betrieb befindet sich hier im Ort und/oder 
Ihr fester Wohnsitz ist in Waldbronn? Sie wünschen, dass 
Ihre Interessen als Selbständiger adäquat vertreten werden? 
Dann werden Sie Mitglied im Verein der Waldbronner Selb-
ständigen e.V. und profitieren Sie von einer starken Gemein-
schaft - in Waldbronn, für Waldbronn.
Für mehr Informationen, werfen Sie einen Blick auf unsere Un-
ternehmerseite, vierzehntäglich im Amtsblatt auf Seite sechs, 
oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ws-ev.de.

Weihnachtsspende für Flower Power Music Camp
Auch dieses Jahr rufen wir Waldbronner Selbständige wieder 
dazu auf, mit Ihrer Spende ein soziales Projekt am Ort zu 
unterstützen. Dieses Mal soll die Weihnachtsspende dem 
„Flower Power Music Camp“ des Musikvereins Etzenrot un-
ter der Leitung von Steffen Dix zugute kommen. Bei dem 
Projekt handelt es sich um eine musikalische Ferienbetreu-
ung, die seit 2013 regelmäßig mit großem Erfolg angeboten 
wird. Bis zu 40 Kinder erarbeiten im Verlauf einer Woche 
eine mitreißende Show - im Sommer 2018 „ABBA“. Geprobt 
wird unter professioneller Anleitung von Montag bis Freitag 
ganztägig, morgens in kleinen Gruppen (Chor / Rhythmus / 
Orchester) und nachmittags in großer Besetzung. Am Ende 
der Woche steht eine Show von 45-60 Minuten, die den 
Kindern, unter denen sich seit 2016 regelmäßig auch Kinder 
mit Migrationshintergrund befinden, ein Bühnenerlebnis der 
Extraklasse garantiert.
Bitte unterstützen Sie das Projekt mit einer Spende:
MV „Harmonie“ Etzenrot e.V.
Sparkasse Ettlingen
IBAN: DE 57 6605 0101 0001 0385 95
BIC: KARSDE66XXX
Betreff: Weihnachtsspende WSeV 2018



31Nummer 45
Donnerstag, 8. November 2018  AMTSBLATT

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.
Trau, schau, wem!
Über die Einwohnerversammlung wurde verschiedentlich be-
richtet. Darüber jedoch nicht: 
Im Anschluss an die Ausführungen der Verwaltung brachten 
Bürgerinnen und Bürger ihre Wortbeiträge ein. Dabei wurde 
verschiedentlich auch versucht, mit Zahlen zum Haushalt 
zu argumentieren. Einige davon sollten aus einer Antwort 
„der Verwaltung“ auf eine schriftliche Anfrage stammen. Die 
Aussage des Kämmerers dazu war klar und deutlich: die 
vorgebrachten Zahlen entsprechen nicht den Fakten, stam-
men nicht von ihm und sind von ihm auch nicht autorisiert.
Die Frage blieb offen, wer der Urheber der falschen Zahlen 
ist. Aber die Frage, was im Kampf um Wählerstimmen von 
so manchen Aussagen zu halten ist, wurde einmal mehr 
beantwortet: „trau, schau, wem!“ 
Einmal mehr beantwortet wurde im Kurhaus auch die Frage, 
wer in Waldbronn der kompetente Experte in allen Fragen 
zum Haushalt ist: niemand anderes als der Kämmerer der 
Gemeinde. Für seine überaus sachlichen und verständlichen 
Ausführungen hatte er sich seinen Beifall während der Ein-
wohnerversammlung mehr als verdient!

Viele weitere unabhängige Infos und Links zu Waldbronns 
kommunalpolitischen Schwerpunktthemen finden Sie beim 
lokalen Mediendienst www.zukunft-waldbronn.de und auf 
unserer Homepage www.unserwaldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommunalpolitischer Abend der CDU Waldbronn
am Freitag, 16. November 2018, 19:00 Uhr,
im Hotel-Restaurant „La Cigogne“ in Waldbronn-Busenbach
Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn lädt alle Mitglieder 
und Interessenten herzlich ein zur Mitgliederversammlung. 
Sie findet als öffentliche Veranstaltung statt, und zwar bei 
einem

Kommunalpolitischen Abend
unter dem Thema

„Wo steht Waldbronn derzeit?“ - „Wo wollen wir hin?“

Beim diesem zwanglosen Austausch mit der Bevölkerung 
und den Mitgliedern erhalten Sie Informationen
- zur finanziellen Situation unserer Gemeinde,
- zu aktuellen Themen und Projekten,
- zur baulichen Entwicklung in Waldbronn
- und einen Ausblick auf die Kommunalwahlen 2019.
Mitglieder der CDU-Gemeinderatsfraktion stehen Rede und 
Antwort zu aktuellen sowie zu mittel- und langfristigen Vor-
haben. Damit wollen wir die offene Aussprache mit Bürgern 
und Mitgliedern über kommunalpolitische Entwicklungen för-
dern. Denn Ihre Meinung, Ihre Anregungen und Ihre Fragen 
sind uns wichtig auf dem künftigen Weg. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mit uns über die weitere Entwicklung von Wald-
bronn zu diskutieren und Ihre Ideen einzubringen! Wir hoffen 
auf zahlreichen Besuch beim kommunalpolitischen Abend. 
Ihr 
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Weitere Informationen unter www.cdu-waldbronn.de
(Text: Hildegard Schottmüller)

Wir tun was.

SPD Waldbronn
Bericht aus Berlin - Gabriele Katzmarek  
am 16.11. in Waldbronn
Gabriele Katzmarek ist Bundestagsabgeordnete im Wahl-
kreis Rastatt und betreut, da der Wahlkreis Karlsruhe Land 
selbst zurzeit keinen Bundestagsabgeordneten stellt, unseren 
Wahlkreis mit.
Auf Einladung der SPD-Ortsvereine Waldbronn und Karlsbad 
wird sie am 16. November einen Bericht über die aktuelle 
politische Lage in Berlin geben und für Fragen aller Art zur 
Verfügung stehen.Wir laden dazu alle interessierten Bürger 
und Bürgerinnen ein auf
Freitag, 16. November 19:30 Uhr in die Gaststätte Albhöhe, 
im Beckener 17, Busenbach
In politisch sehr bewegten Zeiten ist es zum einen wichtig, 
Informationen aus dem unmittelbaren Zentrum des bundes-
politischen Geschehens zu bekommen. Zum anderen haben 
alle Gäste in der Diskussion mit der Abgeordneten die 
Gelegenheit, auch ihre Sicht der Dinge und ihre politischen 
Forderungen an die Frau zu bringen. 
(Dr. Andree Keitel, Schriftführer)

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
Telefon: 07243 / 68342
E-Mail: gabriele-bitter@t-online.de
www.spdwaldbronn.de

Sonstiges

Bertha-von-Suttner-Schule
Vielfältiges Programm beim SMV-Tag
Am 19. Oktober fand der SMV-Tag zusammen mit den 
wiedergewählten Verbindungslehrern Frau Kreutzberger und 
Herrn Bach statt. Unterstützt wurden die beiden Lehrer vom 
neu gewählten Schülersprecher-Team: der Schülersprecherin 
Stina Benkert (1BKSP1) und der Stellvertreterin Luisa Bursy 
(SG 12) sowie Johannes Knaus (AG 12/1), Felix Lenk (BTG 
11) und Sarah Braun (AG 11/2) vom weiteren SMV-Vorstand. 
Zum ersten Mal trafen sich alle KlassensprecherInnen im 
Raum 207, was gut ankam, weil der Raum groß und hell ist 
und viel freundlicher wirkt als der Theaterkeller, in dem der 
SMV-Tag in den vorigen Jahren stattfand. 
Zu Beginn stand das gegenseitige Kennenlernen auf dem 
Programm. Erst mit den beiden SMV-Lehrern und dann gab 
es Kennenlernspiele auf dem Schulhof, die von den Schüle-
rInnen organisiert und durchgeführt wurden. Danach gab es 
Informationen zum Honduras-Projekt der Schule und damit 
verbunden einen Vortrag von Frau Anderer vom Verein Casa 
niños Rosa Maria. Hierzu gab es einige Fragen von den 
SchülerInnen, z.B. wie die Aufnahme neuer Kinder vonstat-
tengehe oder wie es zur Gründung des Vereins gekommen 
sei. 
Im Anschluss daran stellte Frau Kreutzberger die Rechte 
und Pflichten der SMV vor. Der Besuch von der Schulleiterin 
Frau Hollwedel rundete den Vormittag ab. Sie begrüßte alle 
SchülerInnen und lud zu einer Fragerunde ein, die zu einem 
angeregten Gespräch mit allerlei Fragen führte. 
Gestärkt durch einen Pizza-Imbiss startete das Nachmit-
tagsprogramm. Es gab einen Gallery-Walk, bei dem die 
Ergebnisse der verschiedenen Arbeitsgruppen vorgestellt 
wurden. Hier ging es beispielsweise um Themen wie den 
Nikolaus- und Valentinstag, den Waffelverkauf am Tag der 
offenen Tür, die Blutspende-Aktion, den internationalen Tag 
gegen Homophobie, Transphobie, Biphobie und Interphobie 
und den Weltaidstag. 
„Insgesamt war es ein gelungener Tag. Die Atmosphäre war 
entspannt, aber trotzdem haben wir viel gearbeitet und einen 
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guten Plan für das neue Schuljahr gemacht. Die Projekte 
sind spannend und ich freue mich darauf, weiterhin mit den 
Leuten zusammenzuarbeiten!“, so das Fazit einer Klassen-
sprecherin. 

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
Am 21. November 2018 öffnet die Hochschule für öffentli-
che Verwaltung Kehl ihre Türen für alle Interessierten und 
informiert über die Angebote zu den Bachelor- und den 
Masterstudiengängen.
www.hs-kehl.de

„Viel Vergnügen“ und „Augen auf“
Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln  
beim Drachen steigen lassen
Längst hat die Drachensaison wieder begonnen. Erfahrungs-
gemäß verführt die Freude über die Flugkünste der oft 
mit viel Liebe gebauten Fluggeräte auch zu Unachtsamkeit. 
Deshalb kommt es im Gebiet der EnBW-Tochter Netze BW 
immer wieder zu Kollisionen mit Freileitungen. Die sind le-
bensgefährlich für den Drachenlenker und ärgerlich für die 
Mitmenschen wegen der oft folgenden Kurzschlüsse und 
Stromausfälle. Auch in der Saison 2018 wünscht die Netze 
BW deshalb wieder „viel Vergnügen“, mahnt aber auch: 
„Augen auf!“.
Sie rät dringend, niemals bei einem sich anbahnenden 
Gewitter einen Drachen steigen zu lassen. Der Flugkörper 
könnte wie ein Blitzableiter wirken. Außerdem muss der 
Startplatz oder das Flugfeld mindestens 600 Meter von 
elektrischen Freileitungen entfernt sein. Dasselbe gilt auch 
für Bahnlinien, da diese in aller Regel elektrifiziert sind. Die 
Steigleine eines Drachens darf in Deutschland nicht länger 
als 100 Meter sein (nicht Flughöhe!) und keine Metallfäden 
enthalten. Im Umkreis von anderthalb Kilometern um Flug-
plätze sind Drachen sogar gänzlich verboten.
Sollte doch ein Drachen mit einer Stromleitung in Berührung 
kommen gilt: „Hände weg von der Leine“ und auf keinen 
Fall Bergungsversuche unternehmen. Stattdessen sollte so-
fort die kostenlose Stromstörungs-Hotline (0800 3629 477) 
der Netze BW verständigt werden. Zum Entfernen eines 
Drachens müssen Stromleitungen in jedem Fall abgeschaltet 
werden.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Der Garten im november
Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 
ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attrakti-
ve Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärb-
ten Zweige regelmäßig zum Winterende herauszuschnei-
den und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu 
fördern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststoffmanschetten. 

Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 
oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegriffen 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
Pflege im folgenden Jahr ohne Weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu kräf-
tig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten mindes-
tens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen Wintern 
noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschließend wer-
den die Pflanzen angehäufelt, um die Veredlungsstelle vor Frost 
zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit Nadelreisig lo-
cker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Bedarf. Sie werden 
aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf 
Winterschutzmaßnahmen verzichten.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

kürbislasagne

Zutaten für 4 – 6 Personen :
•	 20 g Kürbiskerne
•	 1 kleiner Bund Suppengrün
•	 Möhren und Sellerie 
•	 500 g Kürbisfleisch
•	 1 Zwiebel und 1 Knoblauchzehe
•	 2 EL Butter
•	 500 g gemischtes Hackfleisch
•	 2 EL Tomatenmark
•	 1 Dose gehackte Tomaten
•	 Salz und Pfeffer
•	 200 ml Gemüsebrühe (Instant)
•	 1 Becher Schmand
•	 geriebene Muskatnuss
•	 Lasagneplatten
•	 150 g Goudakäse
•	 Fett für die Form

Zubereitung:
Kürbiskerne in einer Pfanne ohne Fett leicht rösten, herausneh-
men und abkühlen lassen.
Suppengrün putzen und waschen. Möhren und Sellerie schälen 
und alles fein würfeln. Kürbis, Zwiebel und Knoblauch schälen 
und fein würfeln.
2 EL Butter in einem Topf erhitzen und Hack darin krümelig bra-
ten. Suppengrün, Kürbis, bis auf einige Würfel zum Garnieren, 
Zwiebel und Knoblauch zufügen und kräftig anschwitzen. Toma-
tenmark zufügen. Mit gehackten Tomaten ablöschen. Aufkochen 
und mit Salz und Pfeffer würzen. Soße offen ca. 10 Minuten kö-
cheln lassen. 
Brühe zugeben und mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Lasa-
gneblätter oben drauf. So weiterverfahren, bis alle Zutaten auf-
gebraucht sind. Auf der letzten Hackmasseschicht den Becher 
Schmand verteilen. Käse reiben und gleichmäßig auf der Lasagne 
verteilen. Mit den restlichen Kürbiswürfeln und -kernen bestreu-
en. Im vorgeheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/ Umluft: 175 °C/ 
Gas: Stufe 3) ca. 40 – 45 Minuten backen, bis die Lasagne gold-
braun ist.
Ein Rezept von: Antje Knies aus Leonberg-Höfingen


